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der Herbst ist da. Die Tage werden kürzer, 
die Wälder rund um unsere Stadt färben 
sich und am Morgen liegt wieder jener fei-
ne Nebel über dem Zschopautal, der die-
se Jahreszeit so besonders macht. Nun 
hoffen wir auf einen goldenen Oktober – 
auf sonnige Tage, klare Luft und viele Ge-
legenheiten, unsere schöne Heimat noch 

einmal draußen zu genießen.
Für unsere Kinder beginnen im Oktober die Herbstferien. Nach 
den ersten Wochen des neuen Schuljahres haben sie sich die-
se kleine Pause verdient. Ich wünsche ihnen erholsame und ab-
wechslungsreiche Ferientage, viele schöne Erlebnisse mit ihren 
Familien und vor allem: ganz viel Spaß!
Dass Lernen nicht nur im Klassenzimmer stattfindet, konnte ich 
vor Kurzem wieder bei uns im Rathaus erleben. Rund 80 Schü-
lerinnen und Schüler der August-Bebel-Oberschule waren – wie 
bereits im vergangenen Jahr – zu einer Rathausrallye bei uns 
zu Gast. Dabei erhielten sie Einblicke in die vielfältigen Aufga-
ben unserer Stadtverwaltung und in die Arbeit des Stadtrates. 
Sie konnten erleben, wie kommunale Entscheidungen vorbereitet 
werden, welche Themen eine Stadt bewegen und wie die Arbeit 
für unsere Stadt ganz konkret aussieht.
Ich habe mich über das große Interesse, die vielen Fragen und 
die lebhaften Diskussionen sehr gefreut. Denn unsere Stadt lebt 
davon, dass junge Menschen neugierig sind, Zusammenhänge 
verstehen wollen und sich eine eigene Meinung bilden. Vielleicht 
war dieser Besuch für den einen oder die andere sogar ein erster 
Anstoß, sich später einmal selbst für unsere Stadt und ihre Men-
schen zu engagieren.
Ein ganz besonderes Ereignis ist in diesen Tagen bereits in vol-
lem Gange: Mit der offiziellen Eröffnung am 29. September ist 
die FIM Enduro Vintage Trophy in Zschopau gestartet. Damit ist 
unsere Stadt erneut Treffpunkt der internationalen Enduro-Welt. 
Die Weltmeisterschaft der Senioren im Endurosport führt mehr 
als 400 Starterinnen und Starter aus aller Welt in unsere Motor-
radstadt. Unter ihnen sind zahlreiche ehemalige Welt- und Euro-
pameister – Namen, die bei vielen Motorsportfreunden bis heute 
Erinnerungen an große Rennen, legendäre Maschinen und un-
vergessliche Momente wecken.
Zschopau und der Endurosport gehören zusammen. Diese 
Verbindung ist Teil unserer Geschichte, aber sie ist zugleich 
lebendig und in die Zukunft gerichtet. Wenn sich Maschinen, 
Menschen und Nationen bei uns begegnen, dann wird deutlich, 
welche Ausstrahlung unsere Motorradtradition bis heute besitzt.
Eine solche Veranstaltung ist sportlicher Wettkampf, internatio-
nales Treffen und lebendige Erinnerung zugleich. Sie bringt Gäs-
te aus vielen Ländern in unsere Stadt, führt alte Weggefährten 
wieder zusammen und begeistert neue Generationen für diesen 
besonderen Sport. Vor allem aber bietet sie uns die Gelegenheit, 
Zschopau als das zu zeigen, was es ist: eine weltoffene, gast-
freundliche und traditionsbewusste Stadt.
Wir freuen uns, in diesen Tagen gute Gastgeber zu sein. Mein 
besonderer Dank gilt allen Organisatoren, Vereinen, Einsatzkräf-
ten, Helferinnen und Helfern, die mit großem Engagement an der 
Vorbereitung und Durchführung dieser außergewöhnlichen Ver-

anstaltung mitwirken. Ohne ihren Einsatz wäre ein Ereignis dieser 
Größenordnung nicht möglich.
Bereits in meinem letzten Vorwort hatte ich die Zukunft des frühe-
ren Stadtcafés und der dort entstehenden Herberge kurz ange-
sprochen. In dieser Ausgabe möchte ich Sie nun besonders auf 
unser Interview mit Frau Carolin Kalew-Pößl hinweisen. Als neue 
Geschäftsführerin der DENKMAL.ERZ, einem hundertprozenti-
gen Tochterunternehmen unserer städtischen Wohnungsbauge-
sellschaft, wird sie die Fertigstellung des Vorhabens im histori-
schen Stadtkern voranbringen.
Hinter diesem Projekt liegen schwierige Jahre. Umso wichtiger 
ist es, nun nach vorn zu schauen, Verantwortung zu übernehmen 
und Schritt für Schritt wieder Vertrauen in seine Entwicklung zu 
schaffen. Im Interview erfahren Sie mehr über Frau Kalew-Pößl, 
ihre neue Aufgabe und die nächsten Schritte auf dem Weg zur 
Fertigstellung. Ich wünsche ihr für diese anspruchsvolle Aufgabe 
viel Kraft, Ausdauer und Erfolg.
Der Oktober zeigt uns auf ganz unterschiedliche Weise, was un-
sere Stadt ausmacht: junge Menschen, die neugierig sind und 
ihre Stadt kennenlernen möchten. Ein traditionsreicher Sport, der 
Gäste aus aller Welt zusammenbringt. Und ein bedeutendes Vor-
haben, das mit neuer Verantwortung weitergeführt wird.
Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft liegen dabei oft näher 
beieinander, als wir denken. Entscheidend ist, was wir gemein-
sam daraus machen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien einen 
schönen, hoffentlich goldenen Oktober. Genießen Sie den Herbst 
in unserer Stadt – und heißen wir gemeinsam unsere Gäste aus 
aller Welt herzlich in der Motorradstadt Zschopau willkommen.

Ihr 
Arne Sigmund
Oberbürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Veröffentlichung von Beschlüssen des 
Hauptausschusses der Motorradstadt Zschopau

Der Hauptausschuss der Motorradstadt Zschopau fasste im 
öffentlichen Teil seiner 19. Sitzung am 26.08.2026 folgende 
Beschlüsse:

Beschluss Nr. 42
Der Hauptausschuss der Motorradstadt Zschopau beschließt die 
Annahme einer Sachspende in Höhe von 248,00 € 
  
Zuwender: 	 Frau Dr. Carolin Pudwell 
Betrag: 	 90,00 € 
Datum: 	 31.05.2026 
Sachspende: 	 Taxifahrt in die Zuckertütenfabrik 
Zweck:  	 Förderung der Erziehung 
  
Zuwender: 	 Rechtsanwalt Veikko Bartsch 
Betrag: 	 90,00 € 
Datum: 	 31.05.2026 
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Sachspende: 	 Taxifahrt in die Zuckertütenfabrik 
Zweck:  	 Förderung der Erziehung 
   
Zuwender: 	 Bäckerei Göpfert GmbH & Co. KG 
Betrag: 	 68,00 € 
Datum: 	 18.06.2026 
Sachspende: 	 Belegte Brötchen für Elternrat 
Zweck:  	 Förderung der Erziehung 

Abstimmungsergebnis: 
Soll:	 12
Ist:	 10
Dafür:	 9
Dagegen:	 /
Enthaltungen:	 /
Befangen:	 1

Beschluss Nr. 43
Der Hauptausschuss der Motorradstadt Zschopau beschließt die 
Annahme von Geldspenden in Höhe von 580,00 € 
  
Zuwender: 	 Grundstücks- und Gebäudewirtschafts-GmbH 
Zschopau 
Betrag: 	 80,00 € 
Datum: 	 16.07.2026 
Zweck: 	  Förderung der Erziehung 
  
Zuwender: 	 Volksbank Mittleres Erzgebirge eG 
Betrag: 	 500,00 € 
Datum: 	 09.07.2026 
Zweck: 	  Förderung der Erziehung 

Abstimmungsergebnis: 
Soll:	 12
Ist:	 10
Dafür:	 10
Dagegen:	   /
Enthaltungen:	   /
Befangen:	   /

Informationen zu den Beschlüssen der 
26. Sitzung am 9. September 2026

Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau fasste im öffent-
lichen Teil seiner 26. Sitzung am 09.09.2026 folgende Be-
schlüsse:

Beschluss Nr. 128
Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau stellt das Ausscheiden 
des Stadtrates Niels Sigmund aus dem Stadtrat der Motorrad-
stadt Zschopau gemäß § 18 Abs. 1 Satz 2 Nr. 2 SächsGemO fest.

Abstimmungsergebnis: 
Soll:	 19
Ist:	 13
Dafür:	 13
Dagegen:	 0
Enthaltungen:	 0
Befangen:	 0

Beschluss Nr. 129
Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau stellt das Ausscheiden 
des Stadtrates Niels Sigmund aus dem Stadtrat der Motorrad-
stadt Zschopau gemäß § 18 Abs. 1 Satz 2 Nr. 2 SächsGemO fest.

Abstimmungsergebnis: 
Soll:	 18
Ist:	 13
Dafür:	 13
Dagegen:	 0
Enthaltungen:	 0
Befangen:	 0

Beschluss Nr. 130
Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau beschließt die Bestel-
lung von Frau Heidi Uhlmann, zum 10.09.2026, zur Gleichstel-
lungsbeauftragten der Motorradstadt Zschopau.

Abstimmungsergebnis: 
Soll:	 19
Ist:	 14
Dafür:	 14
Dagegen:	 0
Enthaltungen:	 0
Befangen:	 0

Information zum Beschluss:
Gemäß § 64 (2) SächsGemO haben die Gemeinden mit eigener 
Verwaltung zur Verwirklichung des Grundrechts der Gleichberech-
tigung von Frau und Mann Gleichstellungsbeauftragte zu bestel-
len. Gemäß § 10 (1) Hauptsatzung der Großen Kreisstadt Zschopau 
wird der Gleichstellungsbeauftragte vom Stadtrat bestellt. 

Beschluss Nr. 131
Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau wählt gemäß § 52 Abs. 
3 S. 1 2. HS SächsKomZG als Verhinderungsstellvertretung des 
Hauptamtsleiters der Motorradstadt Zschopau, Herr Willi Meh-
ner, den Kämmerer der Motorradstadt Zschopau, Herrn Thomas 
Scheumann, in der Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
Kommunale Informationsverarbeitung Sachsen – KISA.

Abstimmungsergebnis: 
Soll:	 19
Ist:	 14
Dafür:	 14
Dagegen:	 0
Enthaltungen:	 0
Befangen:	 0

Beschluss Nr. 132
Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau wählt gemäß § 52 Abs. 
3 S. 1 2. HS SächsKomZG als Verhinderungsstellvertretung des 
Hauptamtsleiters der Motorradstadt Zschopau, Herr Willi Meh-
ner, den Kämmerer der Motorradstadt Zschopau, Herrn Thomas 
Scheumann, in der Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
Studieninstitut für kommunale Verwaltung Südsachsen.

Abstimmungsergebnis: 
Soll:	 19
Ist:	 14
Dafür:	 14
Dagegen:	 0
Enthaltungen:	 0
Befangen:	 0

Beschluss Nr. 133
Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau wählt gemäß § 52 Abs. 
3 S. 1 2. HS SächsKomZG den Bauamtsleiter der Motorradstadt 
Zschopau, Herrn Thomas Hoyer, zur dauerhaften Vertretung 
des Oberbürgermeisters der Motorradstadt Zschopau, 
Herrn Arne Sigmund in der Verbandsversammlung des 
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Zweckverbandes "Kommunale Wasserver-/Abwasserentsorgung 
Mittleres Erzgebirgsvorland" Hainichen.

Abstimmungsergebnis: 
Soll:	 19
Ist:	 14
Dafür:	 14
Dagegen:	 0
Enthaltungen:	 0
Befangen:	 0

Beschluss Nr. 134
Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau wählt gemäß § 52 Abs. 
3 S. 1 2. HS SächsKomZG als Verhinderungsstellvertretung des 
Bauamtsleiters der Motorradstadt Zschopau, Herr Thomas Hoy-
er, den Kämmerer der Motorradstadt Zschopau, Herrn Thomas 
Scheumann, in die Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
"Kommunale Wasserver-/ Abwasserentsorgung Mittleres Erzge-
birgsvorland" Hainichen.

Abstimmungsergebnis: 
Soll:	 19
Ist:	 14
Dafür:	 14
Dagegen:	 0
Enthaltungen:	 0
Befangen:	 0

Beschluss Nr. 135
Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau beschließt den Sit-
zungsplan 2027.

Abstimmungsergebnis: 
Soll:	 19
Ist:	 14
Dafür:	 14
Dagegen:	 0
Enthaltungen:	 0
Befangen:	 0

Beschluss Nr. 136
Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau beschließt die Annah-
me einer Schenkung in Höhe von 19.148,83 €. 
  
Zuwender:	 Gewerbeverein Unser Zschopau e.V. 
Wert:	 19.148,83 € 
Datum:	 06.07.2026 
Gegenstand:	 2x Scrap-Metal-Motorräder (Neumarkt, 
Schloss), 1x Fisch (Seminargarten), 1x Frosch (Brunnen am 
Schloss) 

Abstimmungsergebnis: 
Soll:	 19
Ist:	 14
Dafür:	 11
Dagegen:	 1
Enthaltungen:	 0
Befangen:	 0

Information zum Beschluss:
Über die Annahme von Schenkungen entscheidet nach § 73 Abs. 
5 SächsGemO der Stadtrat.

Beschluss Nr. 137
Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau beschließt die Vergabe 
der Bauleistungen zur Sanierung der Sportanlagen an der Grund- 

und Oberschule „August Bebel“ zur Brutto-Auftragssumme von 
298.534,66 € an die Firma ACZ Marienberg GmbH, Äußere An-
naberger Straße 112, 09496 Marienberg. 

Abstimmungsergebnis: 
Soll:	 19
Ist:	 14
Dafür:	 13
Dagegen:	 0
Enthaltungen:	 1
Befangen:	 0

Information zum Beschluss:
Die Leistungen wurden öffentlich gemäß VOB/A ausgeschrieben. 
Zur Submission lagen 7 Angebote vor. Die Prüfung der Angebote 
durch den Fachplaner hat ergeben, dass die Vergabeempfehlung 
zu Gunsten der Firma ACZ Marienberg GmbH, Äußere Annaber-
ger Straße 112, 09496 Marienberg ausgesprochen wurde. Der 
Bieter besitzt die erforderliche Fachkunde, Leistungsfähigkeit, 
Zuverlässigkeit und verfügt über ausreichende technische und 
wirtschaftliche Mittel.

Beschluss Nr. 138
Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau beschließt den Verkauf 
des Baugrundstücks „Am Gräbel“ 293/17 der Gemarkung Zscho-
pau zum qm-Preis von 80,00 € an Ehel. Teuber.

Abstimmungsergebnis: 
Soll:	 19
Ist:	 14
Dafür:	 14
Dagegen:	 0
Enthaltungen:	 0
Befangen:	 0

Beschluss Nr. 139
Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau beschließt die Neufas-
sung der Satzung der Motorradstadt Zschopau über die Erhe-
bung von Kostenersatz für Leistungen der Freiwilligen Feuerweh-
ren. 

Abstimmungsergebnis: 
Soll:	 19
Ist:	 14
Dafür:	 14
Dagegen:	 0
Enthaltungen:	 0
Befangen:	 0

Information zum Beschluss:
Dem Satzungsentwurf liegt eine Neukalkulation hinsichtlich des 
Kostensatzes für die ehrenamtlichen Einsatzkräfte der Feuerwehr 
zugrunde. Es wird zudem eine Klarstellung hinsichtlich des Um-
gangs mit Lohnersatz/Verdienstausfall der Einsatzkräfte getroffen.
Referenzzeitraum der Kalkulation sind nunmehr die Jahre 2023-
2025. Das abgabenrechtliche Kostenüberschreitungsverbot (§ 8a 
SächsKAG) ist gewahrt: Die Pauschale bildet ausschließlich die 
Sachkosten ab; der Verdienstausfall wird in tatsächlich angefal-
lener Höhe erhoben, sodass eine Überschreitung der Vollkosten 
ausgeschlossen ist.

Beschluss Nr. 140 – abgelehnt 
Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau beschließt die Satzung 
über die Erhebung von Elternbeiträgen Kindertageseinrichtungen 
(Elternbeitragssatzung).
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Abstimmungsergebnis: 
Soll:	 19
Ist:	 14
Dafür:	 3
Dagegen:	 9
Enthaltungen:	 2
Befangen:	 0

Der Beschlussvorschlag wurde abgelehnt.

Information zum Beschluss:
Nach der bisher nicht erfolgten Anpassung der Elternbeiträge 
basierend auf den Betriebskosten 2024 ist nunmehr eine neuer-
liche Anpassung auf Basis der Betriebskostenabrechnung 2025 
erforderlich. Um das gesetzliche Beitragsminimum zu erreichen 
sind nicht mehr ausschließlich im Bereich der Kinderkrippe An-
passungen vorzunehmen, viel mehr besteht inzwischen auch 
Handlungsbedarf hinsichtlich des Kindergartens. Im Bereich der 
Krippe ist einer Anpassung auf 282,00 EUR je 1. Kind (aktuell 
209,00 EUR) erforderlich und im Bereich der des Kindergartens 
auf 120,00 EUR (aktuell 108,00 EUR). 

Satzung der Motorradstadt Zschopau über die 
Erhebung von Kostenersatz für Leistungen der Freiwil-
ligen Feuerwehren (Feuerwehrkostensatzung - FwKS)

Aufgrund des § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGe-
mO) vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch 
Artikel 15 des Gesetzes vom 27. Juni 2025 (SächsGVBl. S. 285), 
der §§ 22 und 69 des Sächsischen Gesetzes über den Brand-
schutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz (SächsBRKG) 
vom 24. Juni 2004 (SächsGVBl. S. 245, 647), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 8. Januar 2024 (SächsGVBl. S. 2), § 20 Säch-
sische Feuerwehrverordnung vom 21. Oktober 2005 (SächsGVBl. 
S. 291), die zuletzt durch Artikel 1 der Verordnung vom 19. Juni 
2024 (SächsGVBl. S. 532) geändert worden ist, sowie § 8a des 
Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) vom 9. 
März 2018 (SächsGVBl. S. 116), zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 13. Dezember 2023 (SächsGVBl. S. 876) und 
der VwV Kostenfestlegung vom 8. Mai 2020 (SächsABl. S. 560), 
zuletzt enthalten in der Verwaltungsvorschrift vom 2. Dezember 
2025 (SächsABl. SDr. S. S 222), hat der Stadtrat der Motorrad-
stadt Zschopau in seiner Sitzung am 09.09.2026 mit Beschluss 
Nr. 139 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Geltungsbereich
Diese Satzung gilt für Leistungen der Feuerwehren der Motorrad-
stadt Zschopau im Sinne der §§ 2 Abs. 1; 6; 16 Abs. 1; 22; 22a; 23 
und 69 Abs. 2 und 3 des SächsBRKG. Als Leistung gilt auch das 
Ausrücken der Feuerwehr bei missbräuchlicher Alarmierung und 
bei Fehl- oder Täuschungsalarmen einer automatischen Brand- 
oder Gefahrenmeldeanlage.

§ 2 Begriffsbestimmungen
(1)	Kostenersatz im Sinne dieser Satzung beinhaltet die Aufwen-

dungen der Feuerwehr für:

1.	 die Durchführung von Pflichtleistungen, für die nach dieser 
Satzung unter bestimmten Voraussetzungen Erstattung ver-
langt wird, und

2.	 Einsätze der Feuerwehr außerhalb der Brandbekämpfung und 
die Durchführung von anderen freiwilligen Leistungen.

(2)	Ein Einsatz im Sinne dieser Satzung ist jede auf die Durchfüh-
rung einer Feuerwehrleistung gerichtete Tätigkeit der Feuer-
wehr, die auf Anforderung oder von Amtswegen erfolgt.

§ 3 Kostenschuldner
(1)	Die Leistungen der Feuerwehren der Motorradstadt Zschopau 

im Rahmen der ihr nach § 69 Absatz 1 SächsBRKG obliegen-
den Aufgaben sind unentgeltlich, soweit nicht nachfolgend et-
was anderes bestimmt ist.

(2) Entsprechend § 69 Abs. 2 SächsBRKG wird für einen Einsatz 
der Stadtfeuerwehr Kostenersatz verlangt von:

1.	 der verursachenden Person, wenn sie die Gefahr oder den 
Schaden vorsätzlich oder grob fahrlässig herbeigeführt hat,

2.	 dem Fahrzeughalter, Eigentümer oder Besitzer, wenn die 
Gefahr oder der Schaden beim Betrieb eines Kraftfahrzeu-
ges, Anhängerfahrzeuges, Sattelaufliegers oder Schienen-, 
Luft- oder Wasserfahrzeuges, einschließlich darauf verlasteter 
Großraumbehälter, entstanden ist,

3.	 dem Betreiber eines automatischen Notrufsystems oder dem 
Halter, Eigentümer oder Besitzer eines Kraftfahrzeugs oder 
Schienen-, Luft- oder Wasserfahrzeugs, über das ein automa-
tischer Notruf insbesondere
a)	durch ein auf dem 112-Notruf basierenden bordeigenen 

eCall-System oder einem eCall über Drittanbieter-Dienste 
im Sinne von Artikel 3 Nummer 1 und 10 der Verordnung 
(EU) 2015/758 des Europäischen Parlaments und des Ra-
tes vom 29. April 2015 über Anforderungen für die Typ-
genehmigung zur Einführung des auf dem 112-Notruf ba-
sierenden bordeigenen eCall-Systems in Fahrzeugen und 
zur Änderung der Richtlinie 2007/46/EG (ABl. L 123 vom 
19.5.2015, S. 77) oder

b) durch ähnliche Dienste ausgelöst wird, wenn technisch be-
dingte Falschalarme oder böswillige Alarme im Rahmen ei-
nes bordeigenen Notrufsystems in Fahrzeugen übermittelt 
werden,

4.	 dem Eigentümer, Besitzer oder Betreiber, wenn der Einsatz 
auf einem Grundstück oder durch eine Anlage mit besonde-
rem Gefahrenpotenzial erforderlich geworden ist,

5.	 dem Betreiber einer automatischen Brandmeldeanlage, wenn 
durch die Anlage ein Falschalarm ausgelöst wird oder das be-
stimmungsgemäße Auslösen der Brandmeldeanlage auf Fehler 
in der Planung oder Errichtung der Anlage zurückzuführen ist,

6.	derjenigen Person, die wider besseren Wissens oder infolge 
grob fahrlässiger Unkenntnis der Tatsachen die Feuerwehr 
alarmiert oder die Alarmierung durch eine automatische Alar-
mierungsanlage ungeprüft weiterleitet,

7.	 derjenigen Person, in deren Interesse eine Brandsicherheits-
wache gestellt wird,

8.	 der Gemeinde, der im Rahmen eines Einsatzes nach § 14 
Absatz 1 SächsBRKG Hilfe geleistet worden ist, sofern keine 
anderen Vereinbarungen bestehen oder getroffen werden.

(3)	Für alle anderen Einsätze verlangt die Motorradstadt Zscho-
pau auf Grundlage § 69 Abs. 3 SächsBRKG den Ersatz der 
Kosten von:

1.	 derjenigen Person, deren Verhalten den Einsatz erforderlich 
gemacht hat, sowie den in § 14 Absatz 2 Satz 1 und Absatz 3 
des Sächsischen Polizeibehördengesetzes vom 11. Mai 2019 
(SächsGVBl. S. 358, 389), in der jeweils geltenden Fassung, 
genannten Personen,

2.	 dem Eigentümer der Sache, deren Zustand den Einsatz erfor-
derlich gemacht hat, oder derjenigen Person, die die tatsäch-
liche Gewalt über die Sache ausübt,

3.	 demjenigen, in dessen Interesse der Einsatz erfolgt ist.
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(4)	Für die Durchführung von Brandverhütungsschauen auf 
Grundlage des § 22 und 22a SächsBRKG i.V.m. § 17 Sächs-
FwVO ist kostenersatzpflichtig der Eigentümer oder Besitzer 
der der Brandverhütungsschau unterliegenden Objekte oder 
Wälder.

(5)	Mehrere zum Kostenersatz Verpflichtete haften als Gesamt-
schuldner.

§ 4 Berechnung des Kostenersatzes
(1)	Der Kostenersatz wird für Einsatzkräfte und Feuerwehrfahr-

zeuge nach Maßgabe des § 69 Abs. 4 bis 9 SächsBRKG erho-
ben. Die Höhe des Kostenersatzes ergibt sich aus dem in der 
Anlage zu dieser Satzung beigefügten Verzeichnis. Die Anlage 
ist Bestandteil dieser Satzung.

(2)	Für die Erhebung der Kosten für Einsatzkräfte wird für die 
sonstigen jährlichen Kosten nach § 69 Abs. 5 SächsBRKG ein 
Durchschnittssatz (Sachkostenpauschale) festgelegt. Die Er-
stattung von Verdienstausfall und Lohnfortzahlung nach § 62 
SächsBRKG erfolgt abweichend davon spitz nach tatsächli-
chem Aufwand.

(3)	Für die normierten und mit diesen vergleichbaren Feuerwehr-
fahrzeuge gelten gemäß § 69 Abs. 8 SächsBRKG i.V.m. § 20 
Abs. 1 und 2 Sächsische Feuerwehrverordnung die pauscha-
len Stundensätze, welche das Staatsministerium des Inneren 
durch Rechtsverordnung festgesetzt hat. Für die übrigen Fahr-
zeuge ergeben sich die Kostensätze aus dem in der Anlage zu 
dieser Satzung beigefügten Verzeichnis.

(4)	Der Kostenersatz wird nach Zeitaufwand (Einsatzzeit gem. 
Abs. 6), Art und Anzahl des in Anspruch genommenen Perso-
nals, der Fahrzeuge und des Materials erhoben. Der Kosten-
ersatz der jeweiligen Fahrzeuge beinhaltet auch die Kosten für 
die auf den Fahrzeugen verlasteten Geräte.

(5)	Die einsatztaktisch notwendigen Kräfte und Mittel für den 
Einsatz bestimmt die Feuerwehr unter Berücksichtigung der 
Alarm- und Ausrückeordnung, der Verfügbarkeit der Kräfte 
und Mittel sowie der konkreten Anforderungen des Einsatzes.

(6)	Die Einsatzzeit für Personal und Fahrzeuge beginnt mit der 
Alarmierung/Anforderung der Feuerwehr und endet entweder 
mit Beginn des folgenden Einsatzes oder mit der Erklärung des 
Einsatzleiters über das Ende des Einsatzes, spätestens aber 
mit Herstellung der Einsatzbereitschaft nach dem Wiederein-
rücken in die Feuerwache. Abweichend davon beinhaltet der 
Zeitansatz für Leistungen des vorbeugenden Brandschutzes 
die Kontroll- und Beratungszeit, die Vor- und Nachbereitungs-
zeit und bei Ortsbegehungen die Hin- und Rückfahrtzeit.

(7)	Die Einsatzzeit wird minutengenau abgerechnet. Die Abrech-
nung erfolgt analog den Einsatzzeiten, welche sich durch das 
Einsatzprotokoll der Integrierten Regionalleitstelle Chemnitz 
ergeben.

(8)	Werden durch den Einsatz Geräte oder Ausrüstungsgegen-
stände unbrauchbar, so können die Kosten für den Wieder-
beschaffungswert dem Kostenschuldner in Rechnung gestellt 
werden.

(9)	Daneben kann Ersatz verlangt werden für:
1.	 von der Stadt für den Einsatz von Hilfe leistenden Gemeinde-

feuerwehren oder anderen Hilfe leistenden Einrichtungen und 
Organisationen erstattete Kosten,

2.	 die Kosten der Sonderlösch- und Einsatzmittel und ggf. deren 
Entsorgung,

3.	 sonstige durch den Einsatz verursachte notwendige Kosten 
und Auslagen. Hierzu gehören insbesondere die durch Hil-
feleistung herangezogener nicht durch Nr. 1 erfasster Dritter, 
geltend gemachter Verdienstausfall der Einsatzkräfte, Verwen-
dung besonderer Lösch- und Einsatzmittel und die Reparatur 
oder den Ersatz besonderer Ausrüstung entstandenen Kosten 
und Auslagen.

(10) Soweit die Leistungen, die den in dieser Satzung festgeleg-
ten Kostenersätzen zugrunde liegen, umsatzsteuerpflichtig 
sind, tritt zu den Entgelten noch die Umsatzsteuer in der im 
Umsatzsteuergesetz jeweils festgelegten Höhe hinzu.

§ 5 Entstehung und Fälligkeit
(1)	Der Anspruch auf Kostenersatz bzw. Gebühren entsteht mit Be-

endigung des Einsatzes bzw. der Leistung der Feuerwehr. Der 
Kostenersatz wird durch Kostenbescheid festgesetzt und wird 
einen Monat nach der Bekanntgabe des Kostenbescheides fäl-
lig, sofern in diesem keine andere Fälligkeit angegeben ist.

(2)	Kostenpflicht besteht auch dann, wenn die Leistung der Feu-
erwehr am Einsatzort nicht mehr erforderlich ist, weil die Alar-
mierung widerrufen worden ist oder der Anlass für die Leistung 
nicht oder nicht mehr besteht.

§ 6 Billigkeitsregelung
Auf Antrag des Kostenschuldners kann die Motorradstadt Zscho-
pau den Kostenersatz ermäßigen oder von der Erhebung abse-
hen, wenn dies mit Rücksicht auf die wirtschaftlichen Verhältnisse 
des Kostenschuldners aus Billigkeitsgründen geboten erscheint.

§ 7 Inkrafttreten
(1)	Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntma-

chung in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Satzung der Motorradstadt Zschopau über 
die Erhebung von Kostenersatz für Leistungen der Freiwilligen 
Feuerwehren vom 23.10.2024 außer Kraft.

Zschopau, den 15.09.2026

Sigmund				    - Siegel -
Oberbürgermeister

Nach § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die 
unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind,

3.	 der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4.	 vor Ablauf der in § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 

hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften ge-

genüber der Stadt  unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
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der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Absatz 4 Satz 1 
SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen.

Anlage zur Feuerwehrkostensatzung der Motorradstadt Zscho-
pau

Verzeichnis der Kostensätze für Leistungen der Stadtfeuer-
wehr Zschopau

1. Fahrzeugkosten
1.1 Stundensätze für Feuerwehrfahrzeuge
Die Berechnung der Kostensätze für Feuerwehrfahrzeuge erfolgt 
gemäß der Sächsischen Feuerwehrverordnung vom 21. Oktober 
2005 (SächsGVBl. S. 291), die zuletzt durch Artikel 1 der Ver-
ordnung vom 19. Juni 2024 (SächsGVBl. S. 532) geändert wor-
den ist, in der jeweils gültigen Fassung. Die dort genannten Pau-
schalsätze gelten auch für Feuerwehrfahrzeuge, die mit den dort 
Genannten in ihrem taktischen Einsatzwert, ihrer zulässigen Ge-
samtmasse und ihrer technischen Beladung vergleichbar sind.

Soweit sich die Stundensätze nicht aus der Verordnung des In-
nenministeriums ergeben, werden nach § 69 SächsBRKG folgen-
de Kostensätze erhoben:

1.2 Sonstige Feuerwehrfahrzeuge
Vorausrüstwagen: 1,66 Euro/Minute

2. Kostensatz für Leistungen des Personals
2.1 Sachkostenpauschale
Ehrenamtliche Einsatzkräfte der Feuerwehr: 0,26 Euro/Minute

2.2 Lohnersatz/Verdienstausfall
Die Erstattung von Verdienstausfall und Lohnfortzahlung nach § 
62 SächsBRKG wird nach dem tatsächlichen, im Einzelfall ent-
standenen und von der Stadt ausgeglichenen Aufwand spitz ab-
gerechnet.

Öffentliche Bekanntmachung 
zum Widerspruch gegen Datenübermittlung

Bekanntmachung des Bundesmeldegesetzes
(§ 42 Abs. 3 und § 50 Abs. 5)

Die Meldebehörde darf nach § 42 Bundesmeldegesetz Daten 
an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften übermitteln. Ha-
ben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft 
Familienangehörige, die nicht derselben oder keiner öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft angehören, darf die Meldebe-
hörde auch von diesen Vor- und Familiennamen, Geburtsdatum 
und Geburtsort, Geschlecht, Zugehörigkeit zu einer öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft, derzeitige Anschriften und 
letzte frühere Anschrift, Auskunftssperren nach § 51 sowie Ster-
bedatum übermitteln. Familienangehörige sind der Ehegatte oder 
Lebenspartner, minderjährige Kinder und die Eltern von minder-
jährigen Kindern.
Die Meldebehörde darf weiterhin nach § 50 Bundesmeldegesetz 
Auskünfte aus dem Melderegister für folgende bestimmte Zwe-
cke erteilen:
1.	 Auskunft an Parteien, Wählergruppen und andere Träger von 

Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-

mungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs 
der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten. Es han-
delt sich um ausgewählte Gruppen von Wahlberechtigten, für 
deren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. 
Die Auskunft umfasst Familienname, Vornamen, Doktorgrad 
und derzeitige Anschriften. Die Person oder Stelle, der die 
Daten übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei 
einer Wahl oder Abstimmung verwenden.

 
2.	 Auskunft an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk über Alters- 

oder Ehejubiläen von Einwohnern. Altersjubiläen sind der 70. 
Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 
50. und jedes folgende Ehejubiläum. Die Auskunft umfasst 
Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum 
und Art des Jubiläums.

 
3.	 Auskunft an Adressbuchverlage zu allen Einwohnern, die das 

18. Lebensjahr vollendet haben. Die Auskunft umfasst Fami-
lienname, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften. 
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Ad-
ressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet 
werden.

 
Eine Übermittlung der Daten unterbleibt, wenn der Betroffene da-
gegen widerspricht. Bereits in den vergangenen Jahren einge-
reichte Widersprüche behalten ihre Gültigkeit und müssen nicht 
wiederholt werden.
Der Antrag auf Widerspruch zur Weitergabe der Daten ist in dem 
Einwohnermeldeamt der Stadt Zschopau, im Bürgerbüro der Stadt 
Zschopau sowie im Internet unter www.zschopau.de erhältlich.
Widersprüche gegen die Übermittlung der Daten eines Betrof-
fenen sind an die Stadtverwaltung Zschopau, Altmarkt 2, 09405 
Zschopau richten bzw. beim Bürgerbüro der Stadt Zschopau ein-
zureichen.

Sitzungstermine

06. Oktober 2026, 18:30 Uhr
Sondersitzung des Stadtrates, Ratssaal, Neumarkt 2, 09405 
Zschopau
07. Oktober 2026, 18:00 Uhr
Stadtratssitzung Ratssaal, Neumarkt 2, 09405 Zschopau.
28. Oktober 2026, 18:00 Uhr
Hauptausschuss im Ratssaal, Neumarkt 2, 09405 Zschopau.

Die Sitzungen beginnen 18:00 Uhr.
Die jeweilige Tagesordnung der Sitzungen finden Sie an den 
Anschlagtafeln bzw. im Internet unter www.zschopau.de

Information aus dem Sachgebiet Kinder, Jugend und 
Soziales: Anpassungen in der Kindertageseinrichtun-
gen Spatzennest/Pfiffikus der Stadt Zschopau

Liebe Eltern, liebe Großeltern, liebe Sorgeberechtigte,
wir möchten Sie heute frühzeitig und offen über eine 
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wichtige Veränderung in der Kindertagesbetreuung unserer Stadt 
informieren. Die Zahl der Geburten in Zschopau geht spürbar zu-
rück, und wir müssen unsere Kindertageseinrichtungen an diese 
Entwicklung anpassen. Unser wichtigstes Ziel dabei ist es, Schlie-
ßungen von Einrichtungen zu vermeiden. Stattdessen bündeln wir 
Betreuungsplätze dort, wo es sinnvoll ist, damit wir langfristig ein 
stabiles und verlässliches Betreuungsangebot für alle Kinder in 
unserer Stadt sichern können. Der Stadtrat der Motorradstadt 
Zschopau wurde über das geplante Vorgehen informiert und hat 
dies einstimmig befürwortet.

Was sich konkret ändert
Die Kindertageseinrichtungen Pfiffikus und Spatzennest werden 
in den Betreuungsarten Krippe und Kindergarten zusammenge-
legt. Die aufnehmende Einrichtung für den Krippen- und Kinder-
gartenbereich wird die Kita Pfiffikus sein. Die Kindertagesein-
richtung Spatzennest bleibt weiterhin in Betrieb und konzentriert 
sich künftig schwerpunktmäßig auf den Hort. Die Vorschulgruppe 
bleibt bis zum Schuljahresbeginn am 20.08.2027 in der Einrich-
tung. Ab sofort werden im Spatzennest keine neuen Krippen- und 
Kindergartenkinder mehr aufgenommen. Neuanmeldungen für 
diesen Bereich nehmen wir in der Regel in den verbleibenden 
Kindertageseinrichtungen vor. Die aktuell betreuten Krippen- und 
Kindergartenkinder sollen zum 04.01.2027 in die Einrichtung Pfif-
fikus wechseln. Genauere Informationen zum konkreten Ablauf, 
zur Eingewöhnung und zu Ansprechpartnern folgen rechtzeitig 
vor diesem Termin.

Was Ihnen wichtig sein dürfte
Uns ist bewusst, dass eine solche Veränderung Fragen aufwirft 
und von Ihnen und Ihren Kindern Flexibilität erfordert. Es ist uns 
ein großes Anliegen, diesen Übergang für die Kinder, ihre Famili-
en und die pädagogischen Teams so transparent und verlässlich 
wie möglich zu gestalten. Sobald weitere Einzelheiten feststehen, 
informieren wir Sie umgehend – insbesondere zu Themen wie 
Eingewöhnung, Gruppensituation und begleitende Erzieher in die 
Kita Pfiffikus. Bei Fragen wenden Sie sich gerne an die Leitung 
Ihrer Einrichtung oder direkt an unser Sachgebiet Kinder, Jugend 
und Soziales. Wir danken Ihnen schon jetzt für Ihr Verständnis 
und Ihre Unterstützung auf diesem gemeinsamen Weg.

Wohnsitz digital anmelden – 
neuer Onlinedienst spart Zeit und Wege

Wer innerhalb Deutschlands umzieht, muss sich innerhalb von 
14 Tagen bei der zuständigen Meldebehörde anmelden. Für 
Bürgerinnen und Bürger der Motorradstadt Zschopau besteht 
hierfür künftig auch die Möglichkeit, die Wohnsitzanmeldung be-
quem online durchzuführen. Mit der sogenannten elektronischen 
Wohnsitzanmeldung kann der gesamte Anmeldeprozess digital, 
rechtssicher und unabhängig von den Öffnungszeiten der Ver-
waltung erledigt werden. Damit entfällt in geeigneten Fällen der 
persönliche Gang zur Meldebehörde. Für die Nutzung des On-
linedienstes ist die Online-Ausweisfunktion eines deutschen Per-
sonalausweises oder einer eID-Karte erforderlich. Über den digi-
talen Dienst können die bereits im Melderegister gespeicherten 
Daten eingesehen und überprüft sowie die neue Wohnanschrift 
eingegeben werden. Eine Wohnungsgeberbestätigung muss 
im Rahmen der elektronischen Wohnsitzanmeldung nicht mehr 
vorgelegt werden. Stattdessen wird ein Bestätigungscode posta-
lisch an die neue Wohnanschrift versandt. Nach Eingabe dieses 
Codes kann die elektronische Meldebestätigung direkt online 
abgerufen und heruntergeladen werden. Auch die Aktualisierung 
der Adresse auf dem Personalausweis oder der eID-Karte kann 
digital erfolgen. Hierfür wird lediglich ein geeignetes Smartphone 

mit der AusweisApp benötigt. Ein neuer Adressaufkleber für das 
Ausweisdokument wird anschließend per Post zugestellt.
Die elektronische Wohnsitzanmeldung ist damit ein weiterer 
Schritt auf dem Weg zu einer modernen und bürgerfreundlichen 
Verwaltung. Sie ermöglicht es, Behördengänge unkompliziert von 
zu Hause oder unterwegs zu erledigen und dabei Zeit und Wege 
zu sparen.
Weitere Informationen zur elektronischen Wohnsitzanmeldung 
und zur Nutzung des Onlinedienstes finden Sie online unter www.
zschopau.de 

Blutspende	

Die nächste Möglichkeit zur 
Blutspende besteht: 
am Mittwoch, 28.10.2026
von 15:00 bis 18:00 Uhr 
im Bürgersaal Zschopau, An den Anlagen 16

                                                               AfU e.V.   
 
                                                                      Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie e.V. 
                                                                                                                                                    Leipziger Str. 27 
                                                                                                                                                    09648 Mittweida 
                                                                                                                                                    Tel.: 03727 976310 
                                                                                                                                                     www.afu-ev.org  
                                                                                                                                                    E-Mail: afu-ev@web.de 
                                                                                                                                                   

Textvorschlag:
Wasser- und Bodenanalysen

Am Donnerstag, den 08. Oktober 2026 bietet die AfU e.V. die Möglichkeit

in der Zeit von 11.00 - 12.00 Uhr in Zschopau,
                                                          im Rathaus,
                                                                 Altmarkt 4

Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-Wert und die 
Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in 
einer Mineralwasserflasche mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auch auf verschiedene 
Einzelparameter z.B. Schwermetalle oder auf Brauchwasser- bzw. Trinkwasserqualität überprüft 
werden. 

Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfsermittlung entgegengenommen.
Hierzu ist es notwendig, an mehreren Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass insgesamt 
ca. 500 Gramm der Mischprobe für die Untersuchung zur Verfügung stehen.

Wasser- und Bodenanalysen

Am Donnerstag, den 08. Oktober 2026 bietet die AfU e.V. die 
Möglichkeit in der Zeit von 11.00 - 12.00 Uhr in Zschopau, im 
Rathaus, Altmarkt 4

Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den 
pH-Wert und die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu 
sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer Mine-
ralwasserflasche mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auch 
auf verschiedene Einzelparameter z.B. Schwermetalle oder auf 
Brauchwasser- bzw. Trinkwasserqualität überprüft werden. 
Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfs-
ermittlung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an 
mehreren Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass ins-
gesamt ca. 500 Gramm der Mischprobe für die Untersuchung zur 
Verfügung stehen.

Sprechstunde des Integrations- 
und Ausländerbeauftragten des Erzgebirgskreis

Die nächsten Termine: 
13.10.2026 - 13:30 - 15:00 Uhr – Rathaus, 1. OG. Trauzimmer 
27.10.2026 – 15:30 – 17:30 Uhr – Rathaus, 1. OG. Trauzimmer 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, die Sprechstunde für 
Fragen, Anliegen oder den persönlichen 
Austausch zu nutzen. Eine vorherige An-
meldung ist nicht erforderlich. Alle aktuel-
len Termine finden Sie auch online unter 
www.zschopau.de sowie über die Sozia-
len Medien der Motorradstadt Zschopau. 

Mehr Infos: 
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Informationsveranstaltungen der Polizei: 

Digitale Medien, Drogen, Ansprechen durch Fremde 
Für Eltern sowie pädagogische Fachkräfte finden demnächst folgen-
de Informationsveranstaltungen des Fachdienstes Prävention statt, 
an denen Interessierte von zuhause aus online teilnehmen können: 

Online-Elternabend – Thema „Gefahren und Risiken im Um-
gang mit digitalen Medien“ 
am 27. Oktober 2026, 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr 

Online-Elternabend – Thema „legale und illegale Drogen“ 
am 10. November 2026, 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr 

Online-Elternabend – Thema „Gefahren durch verdächtiges 
Ansprechen von Kindern“ 
am 26. November 2026, 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr 

Weitere Details zu den Inhalten der Informationsveranstaltungen 
sowie der Link zur Anmeldung sind auf der Internetseite der Po-
lizeidirektion Chemnitz unter „Polizeiliche Prävention“ zu finden 
(Polizeidirektion Chemnitz - Polizei Sachsen - sachsen.de).

Sicher durch den Alltag: Verhalten bei Hundebissen und 
Halterpflichten 

Auch im Oktober sind unsere Straßen, Parks und herbstlichen 
Wanderwege belebt. Menschen und Hunde treffen hier täglich 
aufeinander. Um ein sicheres Miteinander zu gewährleisten, infor-
miert Ihr Polizeirevier über das richtige Verhalten bei Beißvorfällen 
und die rechtlichen Pflichten von Haltern sowie Aufsichtsperso-
nen. 

1. Richtiges Verhalten nach einem Hundebiss 
Ist es zu einem Vorfall gekommen, sollten Sie folgende Schritte 
beachten: 
1.	 Personalien austauschen: Tauschen Sie vor Ort sofort Namen, 

Anschrift und Erreichbarkeiten aus! Als Geschädigter haben 
Sie Anspruch auf die Daten des Halters bzw. der Aufsichtsper-
son und deren Haftpflichtversicherung. 

2.	 Medizinische Versorgung: Suchen Sie umgehend einen Arzt 
auf! Auch scheinbar kleine Schrammen können durch den 
Speichel des Tieres schwere Infektionen (z. B. Tetanus) verur-
sachen. 

3.	 Beweise sichern: Notieren Sie Ort, Uhrzeit und Ablauf! Foto-
grafieren Sie Verletzungen sowie beschädigte Kleidung und 
bitten Sie Zeugen um Kontaktdaten! 

4.	 Vorfall melden: Wird ein Mensch durch einen Hundebiss ver-
letzt, ermittelt die Polizei wegen des Verdachts der fahrlässi-
gen Körperverletzung (§ 229 StGB) gegen die Person, welche 
zum Vorfallzeitpunkt die Aufsicht über den Hund hatte. 

2. Die Pflichten von Hundehaltern und Aufsichtspersonen 
Ein Hund ist ein Tier und nie zu 100 % berechenbar. Die verant-
wortlichen Personen tragen daher die volle Verantwortung: 
•	 Kontrollpflicht: Hunde müssen im öffentlichen Raum jederzeit 

so geführt werden, dass von ihnen keine Gefahr ausgeht. Wer 
seinen Hund nicht sicher abrufen kann, muss ihn an die Leine 
nehmen. Zudem darf das Tier nur Personen überlassen wer-
den, die körperlich in der Lage sind, es sicher zu beherrschen. 

•	 Gefährdungshaftung (§ 833 BGB): Der Halter haftet für alle 

durch sein Tier verursachten Schäden – unabhängig von ei-
nem eigenen Verschulden. Eine Hundehaftpflichtversicherung 
ist dringend zu empfehlen. Nach einem Vorfall sollte der Hund 
zudem tierärztlich untersucht werden, um Krankheiten auszu-
schließen. 

•	 Örtliche Vorschriften: Beachten Sie die lokalen Polizeiverord-
nungen Ihrer Kommune! Insbesondere an Schulen, Spielplät-
zen oder in Fußgängerzonen gilt oft eine strikte Leinenpflicht. 

3. Tipps zur Prävention 
•	 Keine Hektik: Niemals schreiend, mit hochgerissenen Armen 

oder rennenden Bewegungen vor einem Hund weglaufen. Das 
weckt den Jagdtrieb des Tieres. 

•	 Ruhig verhalten: Bleiben Sie ruhig stehen, nehmen Sie die 
Arme an den Körper und schauen Sie dem Tier nicht direkt in 
die Augen (Fixieren wird oft als Bedrohung verstanden)! 

•	 Erst fragen: Bringen Sie Kindern bei, fremde Hunde niemals 
ungefragt anzufassen – erst recht nicht, wenn das Tier frisst, 
mit Gegenständen spielt oder angeleint wartet. 

•	 Bei Beißvorfällen zwischen Hunden: Greifen Sie niemals mit 
den Händen dazwischen (akute Verletzungsgefahr)! Versu-
chen Sie, die Tiere durch Distanz zu trennen! Liegt kein Per-
sonenschaden vor, handelt es sich um eine rein zivilrechtliche 
Angelegenheit für die Versicherung sowie das zuständige 
Ordnungsamt. 

Ihr Polizeirevier wünscht Ihnen eine sichere und unbeschwerte 
Herbstzeit! 
Ihr/e Bürgerpolizist/in

Wie fahrradfreundlich ist Zschopau?

Fahrradklima-Test 2026 startet – Erstmals eigene Umfrage für 
Kinder und Jugendliche
Vom 1. September bis zum 30. November findet deutschland-
weit der Fahrradklima-Test des Allgemeinen Deutschen Fahrrad-
Clubs ADFC statt. Alle Bürgerinnen und Bürger in Zschopau sind 
aufgerufen, zu bewerten, wie fahrradfreundlich ihr Wohnort wirk-
lich ist: Wie gut sind die Radwege ausgebaut? Fühlt man sich im 
Straßenverkehr sicher? Macht das Radfahren in Zschopau Spaß 
oder bedeutet es eher Stress?
Janek Mücksch, der Vorsitzende des ADFC Sachsen sagt: „Wer 
regelmäßig mit dem Fahrrad unterwegs ist, weiß am besten, wo 
es schon gut rollt und wo Kreuzungen noch unübersichtlich sind 
oder ein Radweg fehlt. Diese Erfahrungen will der ADFC mit dem 
Fahrradklima-Test sichtbar machen. Die Ergebnisse verschaffen  
Stadtverwaltungen und politisch Verantwortlichen einen Über-
blick, wo noch Handlungsbedarf besteht. Deshalb rufen wir alle 
Radfahrerinnen und Radfahrer dazu auf, mitzumachen.“

Mitmachen und Bedingungen vor Ort verbessern

Die Befragung gibt Radfahrerinnen und Radfahrern die Möglich-
keit, direkte Rückmeldungen an Politik und Verwaltung zu geben. 
Die Ergebnisse machen sichtbar, wo in Zschopau bereits gute 
Bedingungen herrschen und an welchen Stellen – etwa bei un-
übersichtlichen Kreuzungen oder fehlenden Radverbindungen – 
noch nachgebessert werden muss.

Neu: Eigene Befragung für Kinder und Jugendliche

Erstmals widmet der ADFC Kindern und Jugendlichen eine 
eigene Umfrage im Rahmen des Fahrradklima-Tests. 
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Gerade junge Menschen brauchen sichere Wege, um eigenstän-
dig zur Schule, zum Sport oder in der Freizeit mobil sein zu können 
Über die Befragung können sie direkt zurückmelden, was ihnen 
im Straßenverkehr in Zschopau auffällt und was sich ändern muss.
Jetzt online teilnehmen

Die Online-Befragung umfasst 27 Fragen, dauert rund zehn Minu-
ten und ist anonym. Je mehr Menschen mitmachen, desto aussa-
gekräftiger wird das Ergebnis für unsere Stadt.
•	 Zeitraum: 1. September bis 30. November 2026
•	 Teilnahme unter: fkt.adfc.de/befragung
Die bundesweiten Ergebnisse sowie die stadtspezifischen Aus-
wertungen des Fahrradklima-Tests werden im Frühjahr 2027 ver-
öffentlicht.

Erntedank
Ende September und Anfang Oktober feiern viele
Kirchgemeinden in unserer Region das Erntedankfest.
Wir sind dankbar für alles, was in diesem Jahr
gewachsen ist und wir versorgt sind mit dem, was wir
brauchen. Dennoch gibt es auch bei uns Menschen,
die mit sehr geringen finanziellen Ressourcen ihren
Alltag bewältigen müssen. Um diesen Menschen zu
helfen, unterstützen viele Gemeinden die Arbeit der
TAFEL Zschopau mit Lebensmittel- und Geldspenden,
die für den Erntedankgottesdienst gesammelt
wurden. Insbesondere helfen uns länger haltbare
Lebensmittel über schwierige Phasen hinweg, in
denen wenige Lebensmittelspenden aus den
Supermärkten zur Verfügung stehen. Herzlichen Dank
an alle, die unsere Arbeit auf diese Weise mit
unterstützen!

Kleiderkammer/Gebrauchtwarenladen
In unserer Kleiderkammer werden gerade Wintervorbereitungen
getroffen. Hier arbeiten viele Ehrenamtliche daran,
gebrauchsfähige Kleidung und Dinge des täglichen Bedarfs vor
der Entsorgung zu bewahren und sie den Menschen aus der
Region zu einem kleinen Preis zur Verfügung zu stellen. 
Jeder ist willkommen bei uns einzukaufen!
Wir freuen uns über Ihre Unterstützung. Gern nehmen wir
moderne, intakte und saubere Kleidung, funktionsfähige
Elektrokleingeräte und weitere Alltagsgegenstände an. 
Im Moment suchen wir vorrangig folgende Sachen:
Herrenjeans, Jogginganzüge, Regenschirme,
Kinderjacken/Regensachen ab Gr. 116, Spielzeug,
Weihnachtsdekoration, Rucksäcke/Reisetaschen,
Küchenutensilien, Elektrokleingeräte 
Wenn es möglich ist, rufen Sie gern vorher an und fragen, ob wir 
gerade Bedarf für Ihre Spende haben. 

Sie erreichen uns
Dienstag bis

Donnerstag von
9:00 bis 15:00 Uhr

unter 03725-
342782.

An dieser Stelle möchten wir uns auch ganz
herzlich bei allen ehrenamtlichen Helfern
bedanken, die mit ihrem unermüdlichen
Einsatz die Arbeit der TAFEL und der
Kleiderkammer überhaupt erst möglich
machen! Ihr seid spitze!

Baugeschehen/Straßensperrung

Straßensperrungen zur FIM Enduro Vintage Trophy 2026
Im Rahmen der FIM Enduro Vintage Trophy 2026 kommt es in 
Zschopau zu folgenden Sperrungen:

Ludwig-Würkert-Straße
29. September 2026
14:00–22:00 Uhr
Vollsperrung

Schlossparkplatz
25. September bis 5. Oktober 2026
Vollsperrung

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer und Anwohner um Verständnis 
und Beachtung der ausgeschilderten Sperrungen.

Wichtig für Anwohner: Bitte beachten Sie die vor Ort aufgestellten 
Verkehrszeichen und Haltverbote. Fahrzeuge, die sich zum Be-
ginn der Sperrungen in den gekennzeichneten Bereichen befin-
den, können den Veranstaltungsaufbau behindern.
Wir bitten alle Anwohner, Gewerbetreibenden und Verkehrsteilneh-
mer um Verständnis für die notwendigen Einschränkungen wäh-
rend dieser besonderen internationalen Motorsportveranstaltung.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung – und herzlich willkommen zur 
FIM Enduro Vintage Trophy 2026 in Zschopau! 

Neue Wanderwegebrücke eröffnet

Wo fließt eigentlich der 
Hörkelbach? Eine Fra-
ge, die vermutlich nicht 
nur Ortsfremde ins Grü-
beln bringt. Fest steht: 
Dort steht eine Wan-
derwegebrücke, deren 
Erneuerung nun erfolg-
reich abgeschlossen 
werden konnte.
Sie waren noch nie da? 
Dann checken Sie die 
Wetter-App, packen 
Sie Ihren Rucksack, ge-
hen Sie zum Neumarkt 
und folgen Sie von 
der Beschilderung der 
Via-Mala-Tour. Nach-
dem Sie die Bodemer-
Siedlung durchschrit-
ten haben, queren Sie 
die Thumer Straße und 
folgen dem Waldweg. 
Nach wenigen Metern 
queren Sie -genau - 
den Hörkelbach! Von 
dort geht es dann wei-
ter zur Bodemerkanzel 
oder zum Zschopautal-
weg.

Aber widmen wir uns 
nochmal der neuen Brücke:
Erst ein zufälliger Blick unter die alte Holzbrücke offenbarte ihren 
desolaten Zustand. Von oben augenscheinlich noch völlig in Ord-
nung, zeigte erst der Blick unter die Brücke, dass die Traghölzer 
schon so morsch waren, dass keine Zeit zu vergeuden war.
Auch ohne Maßnahme im Haushaltsplan musste daher eine 
Lösung her. Die Schmiederei Bauer aus Zschopau fertigte und 
montierte kurzfristig eine neue haltbare Metall-Unterkonstruktion. 
Besonderer Dank gilt auch den Mitarbeitern des Bauhofs, die 
den Abriss der alten Brücke übernahmen, sämtliche Holzarbei-
ten durchführten sowie die Herstellung der Wegeanschlüsse vor-
nahmen.

So konnte die ungeplante Maßnahme mit nur 10.800 € Gesamt-
kosten realisiert werden und eine wichtige Wanderwegeverbin-
dung weiter sichergestellt werden.
Wir wünschen allen Zschopauern und Gästen viel Freude beim 
Wandern und beim Entdecken unserer schönen Umgebung!

� BU: Fotos: Bauverwaltung 
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Neuer Verkehrsübungsplatz eingeweiht

Pünktlich zum Start des neuen 
Schuljahres ist in Marienberg an 
der Silberalle, direkt neben der 
Kita „Knirpsenhaus“, ein neuer 
Verkehrsübungsplatz für Grund-
schülerinnen und Grundschüler 
in Betrieb gegangen. Von der 
modernen Anlage mit festen 
Verkehrszeichen, Ampelanlagen 
und realistischen Straßenanla-
gen profitieren nicht nur Kinder 
aus Marienberg, sondern auch 
Schülerinnen und Schüler aus 
Zschopau und weiteren Kommu-
nen der Region.
Möglich wurde das Projekt 
durch eine interkommunale Zusammenarbeit. Gemeinsam mit 
den Städten und Gemeinden Amtsberg, Wolkenstein, Seiffen, 
Gornau, Großolbersdorf, Großrückerswalde, Drebach, Pockau-
Lengefeld und Marienberg sowie dem Erzgebirgskreis hat sich 
auch die Motorradstadt Zschopau mit 14.000,- € an der Umset-
zung des Verkehrsübungsplatzes beteiligt. Die beteiligten Schul-
träger tragen den kommunalen Eigenanteil der geförderten Maß-
nahme gemeinsam.
Damit steht künftig auch den Zschopauer Grundschulkindern 
eine zeitgemäße und praxisnahe Möglichkeit zur Verfügung, sich 
auf die Herausforderungen des Straßenverkehrs vorzubereiten.

Hier erhalten Sie mehr Informationen 
zur kommunalen Wärmeplanung

Unter dem Link (QR Code) www.wärmeplanung-zschopau-
gornau.de sind ab 15.10. fortlaufend aktuelle Informationen zur 
kommunalen Wärmeplanung der Verwaltungsgemeinschaft 
Zschopau/Gornau zu finden. Anregungen und Rückfragen hierzu 
richten Sie gerne an bauamt@zschopau.de. 

EINLADUNGEINLADUNG
zur Einwohnerversammlung im
Bürgersaal, An den Anlagen
16, 09405 Zschopau

03.11.2026

18:30 UHR

Verkehrsübungsplatz� BU: Fotos: Bauverwaltung
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Im Rahmen unseres Müllprojektes machten sich die Kinder des 
Bienenhauses auf den Weg durch Krumhermersdorf. Gemeinsam 
wollten wir schauen, wie sauber unsere Umgebung eigentlich ist.

Schon nach kurzer Zeit waren wir erstaunt, wie viel Müll wir gefun-
den und gesammelt haben. Verpackungen, Flaschen, Papier und 
vieles mehr landeten in unseren Müllsäcken. Die Kinder waren mit 
großem Eifer dabei und haben schnell gemerkt: Müll gehört nicht 
in die Natur, sondern in den Mülleimer!

Nach so viel fleißiger Arbeit durfte natürlich eine Belohnung nicht 
fehlen: Zum Abschluss gab es für alle ein schönes gemeinsames 
Picknick. 

Unser Müllprojekt im Bienenhaus

Die Bärenkinder aus der Kita „Pfiffikus“ 
auf Entdeckertour…

Nun ist es schon wieder soweit. Die neuen Bärenkinder sind in 
die Gruppe 3 eingezogen und haben sich schnell eingelebt. Jetzt 
sind sie schon Kindergartenkinder. 
Nachdem wir uns alle kennengelernt haben, unternehmen wir in 
unserem Kita-Alltag immer wieder kleine Ausflüge und lernen da-
bei viele neue Spielplätze und Orte in Zschopau kennen. 
Das Laufen in der Gruppe ist gar nicht so einfach und muss im-

mer wieder geübt werden. So waren wir schon an vielen Orten 
in Zschopau. Zum Beispiel haben wir den Seminargarten, den 
Stadtpark, das Schloss Wildeck, den Spielplatz hinter der Nah-
kauf Kaufhalle und auch schon mehrfach in „unser Wäldchen“ 
besucht. Es macht allen großen Spaß und wir entdecken unter-
wegs, mit ganz viel Freude, immer wieder tolle neue Sachen und 
Orte. Mal sehen wo unsere nächste Entdeckertour hinführt.
Die Kinder der Bärengruppe mit ihren Erzieherinnen Frau Nau-
mann und Frau Böhmer



Ausgabe 09/2026 – 30.09.2026

13

Start der Grundschule „August-Bebel“

Am Samstag, dem 15.08.2026, feierten wir in der Sporthalle un-
serer Grundschule „August Bebel“ Zschopau den Schulanfang 
unserer neuen Erstklässler. Die Schulanfänger und Schulanfän-
gerinnen wurden dabei traditionell von der Klassenlehrerin auf 
dem Schulhof empfangen. Danach ging es für die Kinder in das 
Klassenzimmer. Dort wurden die ersten Bücher gemeinsam in 
die Ranzen eingepackt. Anschließend liefen alle in die Sporthalle 
ein, wo die Familien bereits warteten. Unter der Leitung von Frau 
Fischer und Frau Fleißner studierten die Theater- und Chorkinder 
im vergangenen Schuljahr ein wunderbares Stück ein, in dem es 
um die vier Jahreszeiten geht. Nach einer tollen Rede unserer 
Schulleiterin Frau Reichel war es dann so weit und die Jungen 
und Mädchen wurden feierlich in die Schule aufgenommen. Da-
bei erhielten die Kinder von ihren Eltern auf der Bühne ihre eigene 
Zuckertüte. Hier bestand gleich die Möglichkeit, ein Erinnerungs-
foto zu machen. Schließlich verließen die Kinder zusammen mit 
der Klassenlehrerin die Sporthalle und gingen zurück zum Klas-
senzimmer. Die Familien warteten währenddessen im Schulhof. 
Dort wurden die Schulanfänger dann durch die große Schulein-
gangstür wieder den Eltern übergeben. Die Kinder freuten sich 
auf ihren großen Tag und auf den ersten Schultag!
Gleich zu Beginn der ersten Schulwoche gab es eine erfrischen-
de Überraschung: Am Dienstag, dem 18.08.2026, wurden alle 
Kinder und Erwachsene unserer Grundschule mit einem lecke-
ren Eis von Christoph Rölke, einem ehemaligen Lehrer, von der 
EisEsse UG aus Chemnitz überrascht! Das war ein toller und er-
frischender Start!
Das gesamte Kollegium der Grundschule „August-Bebel“ Zscho-
pau wünscht allen Kindern und Familien ein schönes, lustiges, 
lehrreiches, aufregendes und wunderbares Schuljahr!

Fotos: Grundschule August-Bebel

Herzlichen Glückwunsch!

Am Samstag, den 
05.09.2026 durfte 
Oberbürgermeister 
Arne Sigmund Ursu-
la Vogt zum 101. Ge-
burtstag gratulieren. 
Im Namen der ge-
samten Stadtverwal-
tung wünschte er al-
les erdenklich Gute, 
viel Gesundheit und 
noch viele schöne 
Lebensjahre mit Fa-
milie und Freunden. 

Bleiben Sie weiterhin gesund und behalten ihre Lebensfreude. 
Der Besuch unseres Oberbürgermeisters zum 102. Geburtstag 
im nächsten Jahr ist bereits schon im Kalender notiert. 

Oberbürgermeister Arne Sigmund gratulierte Ursula 

Vogt zum 101. Geburtstag in ihrer Wohnung in Zscho-

pau.�  Foto: Judith Hauße

Schenkung von preisgekrönter Schrottkunst 
an die Motorradstadt Zschopau

Sie haben in der Vergangenheit 
für viel Diskussionen gesorgt, 
aber genauso reichlich, wenn 
nicht mehr, an Beliebtheit ge-
wonnen. Die bei zwei Innnova-
tions- und City-Wettbewerben 
preisgekrönten Schrottmotorrä-
der in der Zschopauer Innen-
stadt wurden am Mittwoch, den 
23. September 2026 offiziell der 
Motorradstadt Zschopau, ver-
treten durch Oberbürgermeis-
ter Sigmund, übergeben. Den 
entsprechenden Schenkungs-
vertrag überreichten Thomas 
Stanzel und Tino Küchler des sich zum Jahresende auflösenden 
Gewerbevereins „Unser Zschopau“ auf dem Neumarkt. Dort, wo 
eines von zwei Schrotträdern steht, und das immer wieder Leu-
te von Zschopau und außerhalb für ein Foto anlockt, wie Tino 
Küchler betont. Dies sei schließlich auch einer der Gründe gewe-
sen, weswegen der Gewerbeverein die metallischen Motorrad-
Skulpturen aus Schrottteilen anfertigen ließ und in der Altstadt 
sowie im Hof von Schloss Wildeck aufstellte, sagen die beiden 
Vereinsmitglieder. Zum anderen sollte damit auch die Identität als 
traditionsreiche Motorradstadt unterstrichen werden, wie der Ver-
ein, dessen ehemaliger Chef und Initiator der Schrottkunst Robert 
Hähnel, betonte vor seinem Wegzug nach Thailand im Interview-
format Zschop!ausch anklingen ließ. „Und im besten Falle bleiben 
sie der Stadt noch eine ganze Weile erhalten“.
Mehr zu den Schrottmotorrädern und dem 
Aus des Gewerbevereins erfahren Sie im 
Zschop!ausch – Folge 4 auf Youtube, abrufbar 
über den QR-Code: 

Thomas Stanzel (r.) und Tino Küchler 

(l.) übergaben Oberbürgermeister Arne 

Sigmund den Schenkungsvertrag für 

die beiden Schrottmotorräder auf dem 

Neumarkt und auf Schloss Wildeck. 

Foto: Judith Hauße
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Im Zschop!ausch mit: Carolin Kalew-Pößl, 
neue Geschäftsführerin der DENKMAL.ERZ
Wie kamen Sie zum Projekt und wie fühlt 
es sich an, plötzlich selbst am Steuer zu 
sitzen?
Ja, ganz so plötzlich ist Zschopau und ge-
nerell das Projekt natürlich für mich nicht. Ich 
war ja rund dreieinhalb Jahre Geschäftsfüh-
rer der WBZ und GGZ gewesen, bin dadurch 
auch schon seit mehreren Jahren eng mit der Stadt und den kom-
munalen Unternehmen und vielen Entwicklungen hier verbunden. Als 
dann das Thema Übernahme DenkmalERZ durch die WBZ aufkam, 
haben wir uns natürlich die Frage gestellt, wer die Geschäftsführung 
übernimmt, um dann auch das Projekt in dieser entscheidenden 
Phase weiterzuführen. Es ist natürlich eine große Verantwortung. Ich 
freue mich sehr darüber, dass ich das machen darf und das Projekt 
hat eine bewegte Geschichte. Es gibt ja ohne Fragen Themen aus 
der Vergangenheit, die wir jetzt aufarbeiten und neu ordnen müssen. 
Gleichzeitig möchte ich aber auch ausdrücklich anerkennen, dass in 
den vergangenen Jahren bereits sehr viel Arbeitszeit und ich glaube 
auch vor allem sehr viel Herzblut in das Projekt geflossen ist. Ohne die 
Vorarbeit wären wir auch nicht heute an dem Punkt, wo wir jetzt sind. 
Ich sehe meine Aufgabe darin, auf dem Geschaffenen aufzubauen, 
genau hinzuschauen, neu zu strukturieren und wo Dinge korrigiert 
oder neu gemacht werden müssen, muss ich das tun und umsetzen 
und dass wir am Ende dann einen belastbaren Weg haben, um bis 
zur Fertigstellung und zur Inbetriebnahme zu kommen.

Das Hotelprojekt hat für einige Diskussionen gesorgt. Was ist 
mit der Übernahme der Projektgesellschaft durch die WBZ der 
entscheidende Schritt nach vorn?
Also ich würde sagen, es ist kein kompletter Neustart, denn wir fangen 
ja nicht bei null an. Es ist bereits viel geschaffen. Gerade bei Haus 1 
sieht man ja auch von außen, wie viel Arbeit schon in dem Projekt 
steckt. Gleichzeitig muss man natürlich auch offen sagen, es gibt The-
men, die in der Vergangenheit leider nicht optimal gelaufen sind, die 
wir jetzt aufarbeiten müssen. Aber genau darin liegt ja auch meist die 
Chance in solchen Themen und in solchen Übernahmen. Wir können 
jetzt klare Strukturen und Verantwortlichkeiten schaffen. Wir können 
das Projekt noch einmal vollständig betrachten. Also quasi, wo stehen 
wir tatsächlich baulich? Welche Verträge bestehen? Welche Verpflich-
tungen sind offen? Welche Kosten kommen noch auf uns zu? Was 
brauchen wir wirklich, um beide Häuser vernünftig fertigzustellen und 
eben dann auch anschließend wirtschaftlich zu betreiben? Ich glau-
be, wichtig ist es auch, dass man jetzt nicht rückwärtsgewandt nach 
irgendwelchen Schuldigen sucht, sondern wir müssen aus den Erfah-
rungen der Vergangenheit lernen, wie es überall ist und gleichzeitig 
das nutzen, was bereits geschaffen wurde. Deshalb möchte ich auch 
nicht vorschnell den nächsten Eröffnungstermin verkünden, sondern 
jetzt eine belastbare Grundlage schaffen, wo wir dann auch das Pro-
jekt irgendwo verlässlich zu Ende bringen können. Und dann lieber 
ein bisschen mehr Zeit, als dass es dann nur halb fertig ist und dann 
tausend Themen noch kommen im Nachhinein. Im Moment geht es 
vor allem um die Bestandsaufnahme und Neuordnung. Wir prüfen 
den tatsächlichen Bautenstand, die Kosten, bestehende Verträge, of-
fene Leistungen.

Welche nächsten Schritte stehen in den kommenden Monaten 
an?
Parallel stellen wir Projektsteuerung und Bauleitung neu auf und 
erarbeiten einen belastbaren Termin- und Kostenplan. Außerdem 
müssen wir natürlich die Finanzierung noch abschließend sichern. 
Mein Ziel ist es hauptsächlich, dass wir möglichst schnell wieder in 
einen geordneten Bauablauf kommen. Aber wie ich schon gesagt 
habe, wir wollen jetzt nicht einfach nur schnell anfangen, sondern wir 

wollen wirklich auf einer Grundlage arbeiten, die bis zum Ende trägt 
und da nicht noch fünf Veränderungen oder andere offene Themen. 

Haus 1 in der Gartenstraße ist bereits zu rund 85 Prozent fertig. 
Was fehlt noch und wie sieht der Zeitplan bis zur geplanten Fer-
tigstellung im Juni 2027 aus?
Ja, Haus 1 ist tatsächlich schon sehr weit fortgeschritten. Das ist 
auch wichtig, weil wir hier eben nicht am Anfang stehen. Allerdings 
sind gerade, also wer sich mit Bauvorhaben ein bisschen auskennt, 
gerade die letzten Schritte, gerade die Kleinigkeiten, immer so die 
Dinge, die dann einfach nochmal Zeit und Mühe kosten. Und die 
darf man eben bei so einem Gebäude auch nicht unterschätzen. 
Es geht eben jetzt auch nicht nur darum, sichtbare Restarbeiten fer-
tigzustellen, sondern wir müssen technische Gewerke abschließen, 
wir müssen Mängel abarbeiten und Abnahmen organisieren. Es gibt 
offene Fragen, etwa im Bereich Brandschutz, die auch abschließend 
geklärt werden müssen. Das heißt, es ist schon trotzdem noch ganz 
schön zu tun. Dass Haus 1 heute auch bereits so weit fortgeschritten 
ist, zeigt auch, wie viel Arbeit in den vergangenen Jahren schon in 
das Projekt geflossen ist. Und ja, darauf können und wollen wir auch 
aufbauen.

Was ist für künftige Gäste geplant und was wird das Hotel be-
sonders machen?
Das Besondere ist natürlich zunächst das Gebäude selbst. Das his-
torische Stadtcafé gehört zum Stadtbild von Zschopau. Ich glaube, 
viele Menschen verbinden damit auch ganz persönliche Erinne-
rungen. Und unser Ziel ist es deshalb nicht, daraus irgendein aus-
tauschbares 0815-Hotel zu machen, sondern eben gerade diesen 
historischen Charakter beizubehalten und zu erhalten. Gleichzeitig 
soll es natürlich ein zeitgemäßes Beherbergungsangebot entstehen. 
Ich würde mir einen Ort wünschen, der für Gäste von außerhalb at-
traktiv ist und gleichzeitig aber auch von den Zschopauern wieder 
als Teil ihrer Stadt wahrgenommen wird. 

Parallel geht der Blick auf das Haus 2 in der Langen Straße. 
Welche Bedeutung hat dieses Gebäude für das Gesamtkon-
zept?
Ja, Haus 2 ist natürlich auch ein wichtiger Bestandteil des Gesamt-
konzepts. Wir betrachten auch nicht Gartenstraße und Langestraße 
irgendwie isoliert voneinander, sondern es ist schon ein zusam-
mengehöriges Beherbergungskonzept. Haus 1 bildet quasi das 
eigentliche Hotel-Stadtcafé und Haus 2 soll noch zusätzliche Über-
nachtungskapazitäten schaffen und ermöglicht uns auch, andere 
Zielgruppen und Gruppenreisen abzubilden. Gerade für die Region 
und für Zschopau an sich ist eben diese zusätzliche Kapazität an 
der Stelle sehr wichtig, denn Übernachtungsmöglichkeiten sind ein-
fach eine Voraussetzung dafür, dass Besucher nicht nur für einige 
Stunden kommen, sondern tatsächlich in der Stadt und in der Re-
gion bleiben und das ganze schöne große Angebot, was die Stadt 
Zschopau mittlerweile bietet, dann auch nutzen können.

Wie soll der künftige Hotelbetrieb aussehen und wann soll fest-
stehen, wer das Hotel Stadtcafe Zschopau betreiben wird?
Ja, das ist einer der Punkte, die wir oder einer der Hauptpunkte, die 
wir parallel zur baulichen Fertigstellung natürlich klären müssen. Es 
bringt uns ja nichts, ein fertiges Gebäude zu haben und erst danach 
darüber nachzudenken, wie der Betrieb funktioniert. Wir beschäftigen 
uns deshalb jetzt schon mit dem künftigen Betriebskonzept. Es geht 
um die Fragen, welche Betriebsstruktur ist wirtschaftlich tragfähig, 
welcher Betreiber passt zu diesem besonderen Ort. Die Entschei-
dung muss natürlich rechtzeitig vor der Fertigstellung stehen, damit 
der Übergang von Bau in den Betrieb dann auch sauber vorbereitet 
werden kann. Also wir stellen uns da jetzt parallel auf. Es wird mit Si-
cherheit eine Ausschreibung geben, die dann auch rechtzeitig veröf-
fentlicht wird, und dann hoffen wir mal, dass viele schöne Konzepte 
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eingereicht werden und dass wir ein Konzept finden, was auch dem 
Gebäude und der Tragweite des Objektes dann gerecht wird.

Was bedeutet die Wiederbelebung der beiden Gebäude für die 
Innenstadt und für Zschopau als Tourismus- und Veranstal-
tungsstandort? 
Also für mich geht es hier deutlich mehr als nur um zwei Gebäude. 
Das Stadtcafé ist ein prägendes Gebäude mitten in der Stadt Zscho-
pau. Wenn es wieder genutzt wird, entstehen natürlich Übernach-
tungsmöglichkeiten, die so bisher auch noch nicht vertreten waren. 
Menschen kommen in die Innenstadt, gehen essen, kaufen ein, be-
suchen Veranstaltungen, nutzen den Bürgersaal oder touristische An-
gebote. Ich kenne Zschopau durch meine frühere Tätigkeit bei der 
WBZ und GGZ ja sehr gut. Deshalb sehe ich auch, welches Potenzial 
hier vorhanden ist, wenn Wohnen, Tourismus, Innenstadtentwicklung 
und Veranstaltungen zusammen gedacht werden. Das Hotel und die 
Herberge werden dafür ein, glaube ich, sehr wichtiger Baustein sein 
und das Gesamtangebot auch noch mal ein bisschen komplettieren.

Wenn wir uns 2027 im fertigen Hotel treffen, was möchten Sie 
uns dann gerne sagen können? 
Das ist eine sehr schöne Frage. Ich würde gerne sagen können, es 
war ein anspruchsvolles Projekt über viele Jahre. Es haben sehr viele 
Menschen viel Energie, Arbeit und Herzblut hineingesteckt und am 
Ende haben wir es gemeinsam geschafft. Ich würde mir auch wün-
schen, dass wir dann sagen können, wir haben aus den Schwierig-
keiten und Fehlern der Vergangenheit die richtigen Konsequenzen 
gezogen. Wir haben an den richtigen Stellen Dinge verändert, ohne 
zu vergessen, was vorher bereits geleistet und geschaffen wurde. 
Und am schönsten wäre es, wenn wir da gar nicht mehr hauptsäch-
lich über Baukosten, Probleme oder lange Entstehungsgeschichten 
sprechen, sondern einfach darüber, dass hier Gäste übernachten, 
Menschen arbeiten und hauptsächlich wieder Leben im Stadtcafé 
ist. Und wenn die Zschopauer dann sagen würden, es hat lange 
gedauert, aber es hat sich echt gelohnt, dann wäre das für mich das 
schönste Ergebnis, was rauskommen kann.

Rathaus-Rallye: Verwaltung hautnah erleben

Wie funktioniert eine Stadtverwaltung und wie entstehen Ent-
scheidungen für Zschopau? Diesen Fragen gingen Schülerinnen 
und Schüler bei der Rathaus-Rallye auf den Grund. An verschie-
denen Stationen im Rathaus und Schloss Wildeck erhielten sie 
Einblicke in die Arbeit von Verwaltung, Stadtrat, Museum und 
Öffentlichkeitsarbeit. Besonders praktisch wurde es bei einer 
fiktiven Stadtratssitzung: Die Jugendlichen entwickelten eigene 
Ideen für einen Pausenplatz an der August-Bebel-Schule, stellten 
ihre Vorschläge vor, diskutierten darüber und stimmten anschlie-
ßend ab. So konnten die Schülerinnen und Schüler kommunale 
Entscheidungsprozesse nicht nur kennenlernen, sondern selbst 
erleben. Ein herzlicher Dank gilt allen Schülerinnen und Schülern 
für ihre engagierte Teilnahme und die vielen kreativen Ideen so-
wie der August-Bebel-Schule für die gute Zusammenarbeit und 
Unterstützung bei der Umsetzung der Rathaus-Rallye. 

Foto: Judith Hauße

Neue Vitrinen im Rathausfoyer präsentieren den 
Schützenverein Zschopau

Im Foyer des Rathauses gibt es seit Kur-
zem etwas Neues zu entdecken: Eine Vi-
trine gibt Einblicke in die Geschichte, die 
Traditionen und die vielfältige Vereinsar-
beit des Zschopauer Schützenvereins. 
Mit der Ausstellung wird die Möglichkeit 
geschaffen, den Verein und sein Engage-
ment auch außerhalb des Vereinslebens 
sichtbar zu machen. Verschiedene Aus-
stellungsstücke vermitteln einen Eindruck 
von den Aktivitäten und der Entwicklung 
des Schützenvereins. Die Vitrinen laden 
Besucherinnen und Besucher des Rat-
hauses dazu ein, sich näher mit dem 
Schützenwesen und der Arbeit des Ver-
eins auseinanderzusetzen. Die Stadt freut 
sich, mit der Präsentationsfläche einen 
weiteren Beitrag dazu zu leisten, die viel-
fältige Vereinslandschaft sichtbar zu ma-
chen und das ehrenamtliche Engagement 
vor Ort zu würdigen.

Neueröffnung der Bauernstube Suppenland geplant

Seit dem 2. Mai 2026 hat sich rund um die ehemalige Gaststätte 
in Krumhermersdorf viel getan. Das Objekt wird derzeit umfas-
send renoviert und soll künftig unter dem neuen Namen „Bauern-
stube Suppenland“ wieder Gäste begrüßen. Von den Innenräu-
men über die Trockenlegung bis hin zu den Außenanlagen wurde 
und wird vieles neu gestaltet. Auch ein neuer Biergarten ist ent-
standen bzw. befindet sich in Vorbereitung. Ziel ist es, die Räum-
lichkeiten und das Außengelände grundlegend aufzuwerten und 
einen gemütlichen Ort für Einheimische und Gäste zu schaffen.
Die Arbeiten sind in vollem Gange. Als Eröffnungstermin ist der-
zeit der 31. Oktober 2026 vorgesehen. Der neue Betreiber hofft, 
die umfangreichen Arbeiten bis dahin abschließen zu können.
Weitere Informationen sowie Hinweise zu den Öffnungszeiten 
werden künftig über die entsprechenden Kanäle der Bauernstu-
be Suppenland bekannt gegeben.
Kontakt:
Bauernstube Suppenland
Reservierungen über E-Mail: Bauernstube.Suppenland@web.de
Telefon: (22430)
Öffnungszeiten: 
Mi.-Fr.: 16:30 bis 22:00 Uhr
Sa.: 11.00 – 23:00 Uhr
So.: 11:00 – 14:00 Uhr, abends auf Anfrage 
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Rückblick

Fotos: Mark Frost/Kultur- und Tourismusbetrieb

Purple Path
Wochenende
in Zschopau
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Motorradfahrergottesdienst des CMS 
(Christliche Motorradfahrer Sachsens)

Sonntag, 25. Oktober 2026, 14 Uhr
auf dem Marktplatz Zschopau an den Rathaustreppen
Gottesdienst nicht nur für Motorradfahrer, sondern für die ganze 
Gemeinde - musikalisch ausgestaltet von unseren Gospelsin-
gErz. Predigt: Roberto Jahn vom CMS

Musikalischer Gottesdienst zum Reformationsfest mit C-Brass

Samstag, 31. Oktober 2026, 16 Uhr St. Martinskirche Zscho-
pau
Das Bläserquintett „C-Brass“ bilden Musiker aus verschiede-
nen Orchestern. Mit vielseitigen Stücken von Renaissance über 
Klassik und Ragtime bis hin zu Swing verbinden sie stets mu-
sikalischem Anspruch mit Charme, Heiterkeit und interessanten 
Arrangements. Wir freuen uns auf einen musikalisch reich ausge-
stalteten Reformationsgottesdienst mit ihnen!

BLÄ SER-GOTTESDIENST 

 

Am Sonntag 04.10.2026, 10.00 Uhr 
in der Ev.-Luth. St.Martinskirche 

Zschopau 
gestaltet von den Posaunenchören 

Zschopau und Gornau 

10.10.2026

Schwierigkeit:

leicht

Strecke:

ca. 5  Kilometer

Dauer
ca. 2-3 Stunden

historischer Stadtrundgang

"Zschopauer
Legenden"

TEIL 2

10 Uhr

mit Wanderwegewart 
Dr. Werner

Start: 
Schloss Wildeck

Tickets an der
Museumskasse 

oder online 
schloss-

wildeck.ticketfritz.de
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Anzeige

0371 – 41 42 33info@druckerei-daemmig.de
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Der Rassegeflügelzuchtverein
Krumhermersdorf e.V.

Lädt zur

87.Bornwaldschau
vom

06.11. bis 08.11.
Rassegeflügel-Ausstellung für die ganze Familie

�Ort
Vereinshaus 
Siedlungsstraße 1
09434 Krumhermersdorf

�Öffnungszeiten
Freitag: 15-19 Uhr
Samstag: 9-19 Uhr
Sonntag: 9-15 Uhr

� Eintritt
Erwachsene 2€
Kinder frei

Das erwartet Sie:
� 40 (teils gefährdete) Rassen
� Prämierte Zuchttiere

☕ Gemütliches Geflügelstübchen
� Tombola mit tollen Gewinnen

❓Mitmach-Quiz 
für die ganze Famillie
� Malspaß für Kinder

� Sonntag: Frühschoppen ab 9 Uhr
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TAG DES TRADITIONELLEN

HANDWERKS
IM ERZGEBIRGE

AM

18.
OKTOBER 2

0
2
6

UNSERE PROGRAMM PUNKTE 
AUF DEM GELÄNDE VOM
SCHLOSS WILDECK 

KLÖPPELN 
IMKERN
HOLZKUNST AUS
ZSCHOPAU
ERZZIPFEL ZEIGT UNS
SEINE HOLZZWERGE 

BESUCHEN SIE AUCH 
UNSERE MÜNZWERK-
STATT VON 
10:30 BIS 14:00

24.10.2026

Schwierigkeit:

mäßig

Strecke:

11  Kilometer

Dauer
ca. 4 Stunden

geführte Wanderung

einsame Wege
zwischen Wolkenstein

und Hopfgarten

9:30 Uhr

mit Wanderwegewart 
Steffen Haupt

Start: 
Bahnstation Warmbad

Tickets an der
Museumskasse 

oder online 
schloss-

wildeck.ticketfritz.de

Tickets an der
Museumskasse 

oder online 
schloss-

wildeck.ticketfritz.de

20.10.2026

Start:

ab Schloss Wildeck

Strecke:

ca. 2  Kilometer

Dauer:
ca. 2 Stunden

Ferien-
Entdeckertour

Entdeckertour: 
Was finden wir an

der Zschopau?

9:00 Uhr

mit Waldpädagogin 
Susi Kretschmar

Schwierigkeit:
leicht - Wanderung
für Kinder
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17:00 Uhr

Anzeigen

WIR BIETEN:

 Neues, modernes Haus

 Vergütung nach AVR Diakonie  
Deutschland Fassung Sachsen  
mit stetiger Tarifanpassung

 Beteiligung und Gestaltungs - 
möglichkeiten von Anfang an

 Betriebliche Altersvorsorge,  
Kindergeldzuschlag u.v.m.

     WIR BESETZEN
20 NEUE STELLEN:

(M/W/D)

PFLEGE -
ASSISTENTEN 

(gelernt/ungelernt)

JETZT BEWERBEN!bewerbung@stadtmission-chemnitz.de

In Waldkirchen entsteht eine moderne 
ambulante Pflegeeinrichtung für ältere 
Menschen mit Behinderung – ein Ort 
mit Herz zum Leben und Arbeiten. 

Am Kinderheim 5, 09579 Grünhainichen 0371 4334 282 oder 0371 2392 4443 wichernhaus.stadtmission-chemnitz.de

IHR NEUER ARBEITSPLATZ!

ALLE INFOS:

KENNENLERNTAGE

10.10.2026  

07.11.2026 

vor Ort im Wichernhaus Waldkirchen

10-13 Uhr
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Begegnungszentrum Krumhermersdorf, Schulstraße 1  
Termine und Infos für Oktober 2026 und Ausblicke
Wir freuen uns auf euern Besuch!
Anfragen: Telefon 03725 80582 (Simone Weigelt)
Website: www.de-schul.de

Unsere nächsten Treffen 2026 zum 
vormerken: jeweils 19:30 Uhr
am 22.10. ● 12.11. ● 10.12.
im Begegnungszentrum De Schul‘, 
in unseren neuen Räumen im 2. OG.

Wir bitten um Anmeldung: 

Tel. 03725 459740
ulrike-listner@hoffnung-ev.de

Tel. 0176 5548 8737 
brunner@logo-ergo-chemnitz.de 
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Medizinische Fitness am Gerät & 
Faszientraining
Montags 19:15 Uhr 

Jumping Fitness 
Montags Kids (Alter 7-10 Jahre):
16 Uhr Fortgeschrittene 
 Teens & Erwachsene:
17 Uhr Fortgeschrittene 
18 Uhr Profis
Dienstags Teens & Erwachsene:
17 Uhr Einsteiger 
18 Uhr Profis
19 Uhr Einsteiger 
Freitags Teens & Erwachsene: 
14 Uhr Fortgeschrittene

 
 

http://sozialstation-zp.bplaced.net/ 

 
 

Singegruppe: montags, 14-täglich, 14.00-15.30 Uhr 
(am 05.10. und 19.10.2026) 

 

Digitale 
Hilfestellung 

mittwochs, 13.00 - 15.00 Uhr 
(am 28.10.2026) 

Die Beratung ist individuell und kostenlos. Nur mit 
Terminvereinbarung unter 03725/ 22468 

Nur Android!  

Sportgruppe: mittwochs, 14-täglich, 10.00-11.00 Uhr 
(am 14.10. u. 28.10.2026) 

 
 

Dienstag, 06.10.2026 
 
 
 
 
 

14.00 Uhr Geselliger Spielenachmittag 
Brettspiele, Würfelspiele oder Rommé spielen und 
zwischendurch bei einer guten Tasse Kaffee u. leckerem 
Kuchen plaudern. Bitte bringen Sie Ihr Lieblingsspiel mit! 

Mittwoch, 07.10.2026 
 
 
 
 
 

14.30 Uhr „LESELUST“  
für Interessenten aller Altersgruppen, die die Liebe zum 
Buch und zum Lesen verbindet 

Montag, 12.10.2026 
 
 
 
 
 

Wanderung mit dem Jugendclub Zschopau 
 
anmelden unter Tel. 03725/22468 
 

 
 

http://sozialstation-zp.bplaced.net/ 

Dienstag, 13.10.2026 
 
 
 
 

14.00 Uhr Geselliger Spielenachmittag 
Brettspiele, Würfelspiele oder Rommé spielen und 
zwischendurch bei einer guten Tasse Kaffee u. leckerem 
Kuchen plaudern. Bitte bringen Sie Ihr Lieblingsspiel mit! 

Dienstag, 20.10.2026 
 
 
 

14.00 Uhr Geselliger Spielenachmittag 
Brettspiele, Würfelspiele oder Rommé spielen und 
zwischendurch bei einer guten Tasse Kaffee u. leckerem 
Kuchen plaudern. Bitte bringen Sie Ihr Lieblingsspiel mit! 

Dienstag, 27.10.2026 
 
 
 
 

14.00 Uhr Geselliger Spielenachmittag 
Brettspiele, Würfelspiele oder Rommé spielen und 
zwischendurch bei einer guten Tasse Kaffee u. leckerem 
Kuchen plaudern. Bitte bringen Sie Ihr Lieblingsspiel mit! 

Mittwoch, 28.10.2026 
 
 
 
 
 

18:00 Uhr Philosophischer Stammtisch über 
Themen, die uns Menschen bewegen 
 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Bitte beachten: Änderungen vorbehalten! 
 
 
 

Aktuelles: 
 

Seniorenwohnung im Haus frei: 
Größe: 53m² 265,00 € Kaltmiete zuzüglich NK 
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ZSCHOPAUZSCHOPAUZSCHOPAUZSCHOPAU
Jeder 1. Donnerstag im Monat von 16 - 20 Uhr

Wo? 
Bürgersaal
Zschopau

Start: 
Schloss 
Wildeck

Tickets für viele Veranstaltungen hier

Weitere Infos und alle Veranstaltungen auf  
www.zschopau.de

Änderungen vorbehalten!

Was steht an in 26
Oktober

AFTERWORK IM BÜRGERSAAL
DRK-Blutspende

28.10.2026
15 - 18 Uhr

Goldene Klänge der
Berge 2026 02.10.26 15:00

Frauen-Suppen-Abend

Wo: 
Vereinshaus

Bitte anmelden unter: 0176
24888293 oder 0174 8455115
Veranstalter: Ortschaftsrat KHD

09.10.26 17:00

Türen auf mit der Maus

Wo: 
Schloss Wildeck

Anmeldung unter
a.liebscher@zschopau.de
Veranstalter: Stadtverwaltung

03.10.26 19:00

Verwertet wird alles, was der
Garten hergibt. Es sind alle
Frauen von 18-99 Jahren
eingeladen.

Die literarischen Beiträge werden
von Silke Hollenbach, Andreas
Schieck und Lothar Hofmann
präsentiert, musikalisch
unterstützt von f.E.A.

Liederlicher Leseabend 

Wo: 
Schloss 
Wildeck

09.10.26 18:00

Historischer
Stadtrundgang

"Zschopauer Legenden",
TEIL 2

Anmeldung erwünscht, an der
Museumskasse oder im Onlineshop
| Vollzahler 5,00 EUR, ermäßigt 2,50
EUR; Veranstalter: Stadtverwaltung

10.10.26

"Moments of Light" -
Konzert des

Geigenquartetts
Symphonica

Wo: 
Schloss 
Wildeck, 
Grüner Saal

Wir öffnen für euch Abends
unsere Türen und erkunden
zusammen das Schloss. Der
Eintritt ist kostenlos, bitte
bringt eine Taschenlampe mit
und wer möchte kann sich gern
verkleiden. 

Vintage Trophy 2026

Wo: 
Innenstadt

29.09. -
03.10.26

Mehr Infos unter msc-mz.de
Veranstalter: MSC MZ Zschopau e.V. 

Tickets an der Museumskasse oder
im Onlineshop sowie Abendkasse
Veranstalter: Hainich Concerts

Die schönsten Lieder aus den
Bergen. Einlass: 14 Uhr bei
Kaffee und Kuchen. 

Vom Enduro-Museum Zschopau,
Fahrzeugmuseum Chemnitz,
Schloss Augustusburg bis nach
Zschopau zum Schloss Wildeck.

Oldtimer-Tour mit dem
Ikarus 55

Start: 
Enduromuseum 
(9 & 14 Uhr)

04.10.26 9:00 &
14:00

Tickets gibt es im Onlineshop von
Schloss Augustusburg. 
Veranstalter: Schloss Augustusburg,
Fahrzeugmuseum Chemnitz, Schloss
Wildeck, Enduromuseum

Platzreservierungen unter: Tfg-
musik@arcor.de und 015162971179
Veranstalter: Stadtverwaltung

10:00

10.10.26 18:00

Tickets an der Museumskasse oder
im Onlineshop.
Veranstalter: Stadtverwaltung
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ZSCHOPAUZSCHOPAUZSCHOPAUZSCHOPAU
Jeder 1. Donnerstag im Monat von 16 - 20 Uhr

Wo: 
Schloss 
Wildeck, 
Grüner Saal

Tickets für viele Veranstaltungen hier

Weitere Infos und alle Veranstaltungen auf  
www.zschopau.de

Änderungen vorbehalten!

Öffentliche
Mittelalterführung 

für Kinder

Wo: 
Schloss 
Wildeck

Was steht an in 26
Oktober

11:00 -
13:0015.10.26

Ist bereits ausverkauft. 
Veranstalter: Stadtverwaltung Zschopau

AFTERWORK IM BÜRGERSAAL
DRK-Blutspende

28.10.2026
15 - 18 Uhr

Fachvortrag: Die Rakete
aus dem Osten - Ernst

Degner

Kostenlos mit Voranmeldung
Veranstalter: Stadtverwaltung

17.10.26 19:00

Ferien-Entdeckertour zur
Zschopau (für Kinder)

Start: 
Schloss Wildeck

Anmeldung an der Museumskasse
oder im Onlineshop
Teilnahmegebühr: 2,50 € pro Kind
Veranstalter: Stadtverwaltung

20.10.26 09:00

Flohmarkt

Wo: 
Bürgersaal
Zschopau

Kostenlose Mittelalterführung für
Kinder (ca. 6 bis 12 Jahre)

Ein Fachvortrag von Motorrad-
und Autorennfahrer Stromhardt
Kraft. 

17.10.26 10:00 -
19:00

Veranstalter: www.schwarzmaerkte.de

Info: 0179 - 794 41 41

Tag des Handwerks

Wo: 
Schloss 
Wildeck

18.10.2610:00 -
16:00

Eintritt frei. 
Veranstalter: Stadtverwaltung 

Spannende Einblicke in traditionelle
Techniken und das Können
vergangener Zeiten.

Führung für Kinder
zum Tag des Handwerks

Wo: 
Schloss 
Wildeck

13:0018.10.26

Die Teilnahme ist auf maximal 15 Kinder
begrenzt. Voranmelung erwünscht unter
03725 287-163 oder per Mail an
a.liebscher@zschopau.de
Veranstalter: Stadtverwaltung Zschopau

Start: 
Schloss 
Wildeck

Geführte Wanderung
„Einsame Wege

zwischen Wolkenstein
und Hopfgarten“ 

Anmeldung erwünscht, an der
Museumskasse oder im Onlineshop
| Vollzahler 3,00 EUR, ermäßigt 2,00
EUR; Veranstalter: Stadtverwaltung

24.10.26 09:30

Wo: 
Schloss 
Wildeck

Saisonabtakt mit
Motorradfahrer-

Gottesdienst

Eintritt frei.
Veranstalter: Stadtverwaltung

25.10.26 09:00

Halloween

Wo: 
Schloss 
Wildeck

Freier Eintritt für alle Kostümierten
im Museum; Anmeldung an der
Museumskasse oder im Onlineshop
 Veranstalter: Stadtverwaltung

10:00 -
17:0031.10.26

Teenieparty
Start: 
Bürgersaal
Zschopau

16:00 -
19:0031.10.26

Halloweenparty

Start: 
Bürgersaal
Zschopau

20:00 -
02:0031.10.26

Tickets: 
vivenu.funandbass.de
Veranstalter: Fun & Bass Events

Tickets: 
vivenu.funandbass.de
Veranstalter: Fun & Bass Events
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Stadtbibliothek Zschopau

Rückblick - Mein FSJ 
in der Stadtbibliothek 
Zschopau
Mein Name ist Vanessa 
und ich habe von Sep-

tember 2025 bis August 2026 mein Frei-
williges Soziales Jahr in der Stadtbiblio-
thek „Jacob Georg Bodemer“ Zschopau 
absolviert. Für mich war das FSJ eine gute 
Möglichkeit, praktische Erfahrungen zu 
sammeln und gleichzeitig einen Einblick 
in den Arbeitsalltag einer Bibliothek zu be-
kommen. Zu meinen täglichen Aufgaben 
gehörten unter anderem das Einsortieren 
zurückgegebener Medien, die Arbeit an 
der Ausleihtheke und die Unterstützung 
des Bibliotheksteams. Darüber hinaus 
konnte ich Einblicke in die Medienbe-
schaffung erhalten und kreative Aufgaben 

übernehmen, beispielsweise Plakate, Flyer und Aushänge gestal-
ten oder Medienausstellungen zusammenstellen. 

Besonders vielfältig war die 
Mitarbeit bei den zahlrei-
chen Veranstaltungen der 
Bibliothek. Bei Lesungen, 
Kinder- und Schulveranstal-
tungen, Vorlesewettbewer-
ben und Abendveranstal-
tungen konnte ich bei der 
Organisation und Durch-
führung unterstützen und 
gleichzeitig erleben, wie viel 

Planung und Teamarbeit hinter einer gelungenen Veranstaltung 
steckt. Rückblickend war mein FSJ eine wertvolle und spannen-
de Zeit. Ich habe viele neue Erfahrungen gesammelt und konnte 
mich sowohl persönlich als auch beruflich weiterentwickeln. 
Die Zeit in der Stadtbibliothek Zschopau werde ich in sehr guter 
Erinnerung behalten.

Veranstaltungstipps Oktober 2026
Herzliche Einladung für alle Tüftler 
und Tüftlerinnen von 6 bis 99 Jahren 
zum TÜFTELTHEATER😉!
Montag, 05. Oktober 2026 
10 Uhr, Bürgersaal Zschopau
Eintritt: 3 €
Kontakt: Stadtbibliothek Zschopau – 
03725/287191

Herzliche Einladung zum „Theater 
der Dichtung“ 
Es erwartet Sie eine musikalisch um-
rahmte Lesung zum Thema HOFF-
NUNG, in der ganz besonderen At-
mosphäre des Zschopauer Schlosses 
Wildeck. 
Donnerstag, 08.10.2026, 19.00 Uhr 
* Schloss Wildeck Zschopau * Grü-

ner Saal
Eine Kooperation der Erzgebirgischen Theater- und Orchester 
GmbH mit der Stadtbibliothek Zschopau.

Eintritt: 8,00 Euro * Karten: Erzgebirgische Theater- und Orches-

Bild: © Stadtbibliothek 

Zschopau

Bild: ©Stadtbibliothek Zschopau, Bibo-Team 

und Vanessas beim Sommerprojekt 2026 

ter GmbH (Tel. 03733.1407-131) oder 
Abendkasse 
EINLADUNG zur Vernissage & 
Buchpräsentation  
Mit Heike Meisegeier aus Chemnitz
Freitag, 30. Oktober 2026, 19.00 
Uhr, Stadtbibliothek Zschopau
Eintritt frei!

Zur Eröffnung der Ausstellung “Hüh-
nergötter, Weltmeister und andere 
Glücksbringer” der Künstlerin und 

Autorin Heike Meisegeier, möchten wir Sie recht herzlich in die 
Räumlichkeiten der Stadtbibliothek J̀acob Georg Bodemer´ 
Zschopau einladen. Im Rahmen der Eröffnung findet eine Lesung 
aus dem neuen, gerade erschienenen Buch der Künstlerin statt. 

Musikalisch begleitet uns Alex Piezewowsky, auf seiner Gitarre, 
durch den Abend.

Ausblick November 2026 
„Musik ist dein Freund, der niemals verletzt. Ein Freund, der 
bleibt, lebenslang.“ Maria Burna, Pianistin

Herzliche Einladung zum 
2. Samstagskonzert der Stadtbib-
liothek Zschopau, 
ins wunderbare Ambiente des 
Schlosses Wildeck Zschopau – in 
den Grünen Saal.
Samstag, 14. November 2026, 
16.00 Uhr 
Eintritt: 12,00 Euro / 8,00 Euro 
ermäßigt (Kinder, Schüler, Stu-
denten, Familienpass der Stadt 
Zschopau)
Karten: Stadtbibliothek Zschopau 
– 037256/287191
	
Das Piano-Duo „Vision“ aus Dres-
den bereitet Ihnen einen entspann-

ten Nachmittag bei klassischer Klaviermusik. Zu hören sind 
Werke zu vier Händen von Wolfgang Amadeus Mozart, Georges 
Gershwin und Camille Saint-Saëns.
Lassen Sie sich von diesem ganz besonderen musikalischen Er-
lebnis verzaubern!

Achtung! Veränderte Öffnungszeiten der Stadtbibliothek 
Zschopau

Liebe Leserinnen und Leser!

Leider können wir die über viele Jahre stabil gebliebenen Öff-
nungszeiten unserer Stadtbibliothek Zschopau nicht mehr auf-
rechterhalten. Aufgrund eines Personalmangels müssen die Öff-
nungszeiten reduziert werden.

Ab Oktober 2026 begrüßen wir Sie in unserer Zschopauer 
Bibliothek daher gerne zu folgenden Öffnungszeiten:

Montag	 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Dienstag	 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag	 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Bild: Pixabay

Bild: ©Heike Meisegeier

Foto: © Maria Burna
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Leider können wir auch die von Ihnen sehr gut frequentierten 
Samstagsöffnungszeiten (letzter Samstag im Monat) in der nächs-
ten Zeit nicht mehr personell absichern. Daher bleibt unsere Bi-
bliothek samstags sowie an Sonn- und Feiertagen geschlossen.

Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich für Ihr Verständnis 
und die immer wieder lesefreundlichen Begegnungen in unserer 
Bibliothek bedanken und hoffen, dass Sie auch zu den neuen 
Öffnungszeiten die Möglichkeit finden, unsere Bibliothek mit den 
vielfältigen Angeboten ausgiebig zu nutzen. Wir freuen uns eben-
falls sehr, wenn Sie sich auch weiterhin in Ihrer Stadtbibliothek 
Zschopau wohlfühlen.

Ganz herzliche Grüße
Ihr Team der Stadtbibliothek Zschopau

NEU im Angebot der Stadtbibliothek Zschopau – GALAKTO!
Galakto – was ist das denn? 
Galakto ist ein tragbares Audiosystem für Zu-
hause und unterwegs. Damit ist es für Kinder 
von 3 bis 12 Jahren ganz unkompliziert mög-
lich, Geschichten, Lieder, ja sogar ganze 
Bücher an zu hören - einfach den Token auf-
stecken und loshören – ganz ohne WLAN, 
Registrierung oder APP!
In unserer Stadtbibliothek Zschopau können 
ab sofort 20 nagelneue Token, aber auch die 
passenden Player dazu, ausgeliehen wer-
den. Kommt und probiert es selbst mal aus!

Weitere Änderungen: Webauftritt Stadtver-
waltung – Öffnungszeiten Bibo (s. Artikel 
„Öffnungszeiten)

Katholische Gemeinde St. Marien Zschopau

03.10.2026		  entfällt	 wegen der Gemein-
deausfahrt

11.10.2026	 10:30 Uhr	 Eucharistiefeier zu Erntedank
15.10.2026	 09:00 Uhr	 Gottesdienst, danach Senio-

renvormittag
17.10.2026	 18:00 Uhr	 Gottesdienst
25.10.2026	 09:45 Uhr	 Rosenkranzgebet
		  10:30 Uhr	 Eucharistiefeier
31.10.2026	 10:00 Uhr	 Andacht in der Friedhofska-

pelle, danach Gräbersegnung 
in Zschopau

		  11:30 Uhr	 Gräbersegnung Großolbers-
dorf

		  13:00 Uhr	 Gräbersegnung in Gornau
		  13:30 Uhr	 Gräbersegnung in Grießbach 
01.11.2026	 14:00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kirche 

Weißbach, danach Gräber-
segnung

Wegen kurzfristiger Änderungen bitte auch die örtlichen 
Aushänge und die aktuellen Veröffentlichungen auf kath-
kirche-zschopau.de unter „Vermeldungen“ beachten.

Gottesdienste der Ev.-Luth. St.-Martinskirchgemeinde 
Zschopau
04.10.2026	 10.00 Uhr	 Posaunengottesdienst zur 
		  Jahreslosung
11.10.2026	 10.00 Uhr  	 Sakramentsgottesdienst/ 
		  Pfrn. Beinhölzl
18.10.2026	 10.00 Uhr	 Gottesdienst m. Trauung in 
		  Schlößchen/ Pfrn. Beinhölzl
25.10.2026	 14.00 Uhr	 Motorradfahrergottesdienst auf 
		  dem Zschopauer Markt 
31.10.2026	 16.00 Uhr 	 Gottesdienst mit C-Brass/
		  Pfrn. Beinhölzl
08.11.2026	 10.00 Uhr 	 Kirchweihgottesdienst mit 
		  anschließender Gemeinde-
		  versammlung/ Pfrn. Beinhölzl

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Krumhermersdorf

04.10.2026 	 10:00 Uhr 	 Kirchweih-Festgottesdienst 
		  (Pfarrer Meyer)
11.10.2026	 08:30 Uhr 	 Predigtgottesdienst (Pfarrer Meyer)
18.10.2026 	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst 
		  (Prädikant Falko Feiereis)
25.10.2026	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst 
		  (Pfarrer Lämmel)
31.10.2026	 16:00 Uhr	 gemeinsamer Reformations-
		  Festgottesdienst in Zschopau
01.11.2026	 08:30 Uhr	 Predigtgottesdienst (Pfarrer Meyer)

Gottesdienste der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft Zschopau

04.10.2026	 17:00 Uhr	 Gottesdienst zum Erntedankfest mit 
Abendmahl / Frank Hecker

11.10.2026	 17:00 Uhr	 Gottesdienst / Johannes Kaden
18.10.2026	 17:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl / Frank 

Hecker
25.10.2026	 17:00 Uhr	 Gottesdienst, gemeinsames Abend-

essen / Ralf Nestler
01.11.2026	 17:00 Uhr	 Gottesdienst / Thomas Zeschke

				  

01.08.2026	 René und Casandra Löschner geb. Rieck
		  Zschopau OT Krumhermersdorf

14.08.2026	 René und Pauline Arndt geb. Weiser
		  Zschopau 

26.08.2026	 Stephan Dierwald und Solveig Auerbach
		  Amtsberg

28.08.2026	 Falk Heinrich und Anja Schlegel geb. Hecker
		  Gornau/Erzgeb. OT Witzschdorf
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01.08.2026
Wolfgang Schröder
Gornau/Erzgeb.	
88 Jahre

07.08.2026
Klaus Hänel
Zschopau 
OT Krumhermersdorf
77 Jahre

13.08.2026	
Christa Hoffmann
Zschopau
90 Jahre

13.08.2026
Ursula Nedo
Gornau/Erzgeb.	
90 Jahre

15.08.2026
Irene Schnabel
Zschopau
91 Jahre

19.08.2026
Roland Mehner
Gornau/Erzgeb.	
86 Jahre

22.08.2026
Wolfgang Freitag
Gornau/Erzgeb.	
86 Jahre

24.08.2026
Walter Richter
Zschopau
83 Jahre

27.08.2026
Roy Tändler
Zschopau 
46 Jahre

31.08.2026
Dr. oec. Gerold Herzog
Gornau/Erzgeb.
91 Jahre

Herzlichen Dank sagen wir allen,
die unserem lieben Verstorbenen

das letzte Geleit gaben und ihre
liebevolle Anteilnahme auf vielfältige 

Weise zum Ausdruck brachten.

Ehefrau Elke Hänel
und Kinder Manja und René

mit Familien

* 06.07.1949 † 07.08.2026
Klaus Hänel

Bestattungswesen Zschopau

10

Amtsblatt Gornau - 20.11.2012

Inh. Cornelia Schwarz

Gartenstraße 9  ·  09405 Zschopau
Telefon (0 37 25) 2 25 55
Fax (0 37 25) 2 27 03

www.bestattungswesen-zschopau.de
Telefonisch stets erreichbar

ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH
Bestattungshaus in Zschopau
Rudolf-Breitscheid-Straße 17, 09405 Zschopau
Ihre Ansprechpartnerin: Sandra Lehnert
TAG UND NACHT Telefon (03725) 22 99 2
www.antea-bestattung.de

In guten Händen.

Antea_AmtsblGornau_StadtkurZschop_93x50.qxp_Antea_FP-C_3_110_Zf  04.05      

Ganz in Ihrer Nähe. Lieferung zu allen Friedhöfen

Steinmetzbetrieb

Sebastian Sittel
Ständig am Lager:
Über 300 Grabmale in allen Preislagen

Sebastian Sittel, Steinmetz.- u. Steinbildhauermeister

Gewerbegebiet Zschopau/Nord, Joh.-Gottlob-Pfaff-Straße 12

Tel/Fax: 03725 22336       steinmetz.sittel@gmx.de

Anzeigen

Inh.: Roberto Löbel

Tel.: 01742447969

Email: feuerholz-loebel@web.de

Containerhof Zschopau
Am Helmgarten 5, 09405 Zschopau (MZ-Schornstein)

Annahme von Wertstoffen und Abfällen
Grünschnittplatz

Leistungen:

 Containerdienst bis 3,5 m3

 Hausmeisterdienst 
 Abriss & Entkernung
 Entrümpelung/Beräumung Besenrein
 Feuerholz Verkauf ofenfertig
 -> Hackschnitzel und Lohnhäckseln

 Maschinenverleih
 Sägewerk / Lohnschnitt
 Bauholz auf Bestellung bis 6,50 m
 Anfertigung von Sondermaßen 

Fichte, Lärche, Eiche usw.
 Dienstleistungen Haus+Garten
 Verleih Häcksler bis 12 cm mit Bediener

Seite 1 von 1

01.04.2014http://adflow.cvdunix.freiepresse.de/CRM/show_motive.php?&auftragsnummer=3435...
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Baumpflege   Obstbaumpflege
Inh.: Tobias Bach u. Stefan BachBach GbR

0162 4777818 

Spinnereistraße 212
09405 Zschopau

individuelle Termine nach 
Vereinbarung möglich

LACKIEREREI - BERND ROST GbR
Waldkirchener Str. 13 c · 09405 Zschopau· Tel. (03725) 2 22 68 · Fax 2 22 48

Unsere Leistungen rund um‘s Auto:
- Karosseriearbeiten - Fahrzeugaufbereitung

- Lackschadenfreies
  Ausbeueln
- Lackierarbeiten

- Unterbodenschutz

- PKW - Lackierung

- Sandstrahl-
  arbeiten

- Farbspraydosen

Anzeigen
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Anzeigen

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir einen zuverlässigen Mitarbeiter (m/w)

mit Personenbeförderungs- oder Busschein.
Auch als Minijob möglich.

Bewerbung unter:
schubi-tours@web.de oder

03735 / 266255

Verstärkung gesucht!

Dirk Fröhner 
BAUGESCHÄFT 

e-mail: froehnerbau@gmx.de 
Telefon: 01 72 / 3 57 14 39
www. lröhnerhau. de 

Tagespflege im Seniorenzentrum • Rasmussenstr. 8 • 09405 Zschopau
E-Mail: tp.zschopau@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

Sozialbetriebe 
Mittleres Erzgebirge gGmbH
TAGESPFLEGE ZSCHOPAU

Entlastung der pflegenden Angehörigen
Montag-Freitag: 8-16 Uhr

Gemeinsam statt 
      einsam!

• Gemeinschaft und Gesundheitsförderung
• professionelle Pflege und liebevolle Betreuung
• hauseigener Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche

Rufen Sie uns an wir beraten Sie gern.

Tel.: 03725 379280
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BSG Motor Zschopau - News

Mehr als schleppend verlief der Saisonstart für un-
sere Erste in der Erzgebirgsliga. Bekanntlich ist das 
zweite Jahr in einer neuen Spielklasse schwerer - das 
scheint sich bisher zu bewahrheiten. Im wie immer 
umkämpften und von beiden Seiten hitzig geführten 

Derby in Dittmannsdorf war man knapp am Punktgewinn dran - 
musste sich letztlich aber unglücklich mit 0:1 geschlagen geben. 
Im folgenden Auswärtsspiel bei der zweiten Thalheimer Mann-
schaft zeigte das Team eine desolate Leistung und unterlag klar 
mit 0:6. Wiedergutmachung war im nächsten Heimspiel gegen 
Neustädtel angesagt, was der Mannschaft auch gelang. Nach 
einer starken ersten Halbzeit führte man leider nur mit 1:0, was 
fast noch zum Verhängnis wurde. Die Gäste drehten das Spiel 
auf 1:2 – doch mit einer Energieleistung erzielten unsere Mannen 
in letzter Sekunde den verdienten 2:2 Ausgleich.

Die Erste im Spiel gegen Neustädtel. � Foto: BSG

Im Auswärtsspiel, einem Kellerduell, in Großrückerswalde konnte 
dann mit dem verdienten 3:1 der erste Saisonsieg eingefahren 
werden. Auch unsere Zweite ist noch auf der Suche nach Erfol-
gen. In den Heimspielen setzte es mit 0:3 gegen Pobershau und 
mit ebenfalls 0:3 gegen die SpG Gelenau II/Thum-Herold jeweils 
Niederlagen. Und auch bei der Zweiten von Ehrenfriedersdorf gab 
es beim 1:6 nichts zu holen. Mit zwei klaren Niederlagen starteten 
unsere Frauen in ihre zweite Saison in der Landesklasse. Bei der 
zweiten Auer Vertretung musste man sich mit 0:6 und zu Hause 
gegen den 1. FFC Chemnitz mit 0:9 jeweils klar geschlagen ge-
ben. Die BSG möchte sich hiermit nochmals bei der Stadtverwal-
tung Zschopau und all seinen anderen Helfern für die angeneh-
me Zusammenarbeit bei der Vorbereitung und Durchführung des 
diesjährigen Schloss- und Schützenfestes bedanken.

Termine (ohne Garantie):
18.10.2026	 12.30 Uhr
BSG Motor Zschopau II - SV Hilmersdorf
18.10.2026	 15.00 Uhr
BSG Motor Zschopau - FSV Sosa	

Damen:
04.10.2026	 10.00 Uhr
BSG Motor Zschopau - SV Affalter

11.10.2026	 11.00 Uhr
BSG Motor Zschopau - ESV Thum-Herold

„Fußball, die schönste Nebensache der Welt!“ – Fußball in der 
Region, Fußball vor Ort, Fußball in der altehrwürdigen Sandgrube 
zu Zschopau. Die BSG Motor Zschopau freut sich auf Ihren und 
euren Besuch. Zu jedem Heimspieltag ist ausreichend für Speis 
und Trank gesorgt!
(Olaf Wirth, Vorstandsmitglied)

Zschopauer Karateverein im Trainingslager

Das Trainingslager in der JH Hormersdorf ist fester Bestandteil 
im Trainingskalender des KV Zschopau. Es fand, nunmehr zum 
fünften Mal, vom 21.8. bis 23.8.26 statt. Aber dieses Jahr war es 
etwas anders. Die JH war komplett ausgebucht. Unter anderem 
war noch ein Sportverein da, und auch eine große Gruppe der 
Jugendfeuerwehr war zu Gast. Aber es klappte alles wunderbar. 
Ein großes Lob an unsere Truppe. Disziplin und Ordnung sowie 
respektvoller Umgang mit anderen Gästen, lockte sogar ein Lob 
der Mitarbeiter der JH hervor. Der Tag begann wie immer mit 
Frühsport unter der Leitung von Rosa Haugke. Die Trainingsein-
heiten wurden von unseren Gasttrainern Thomas Hagemann (6. 
Dan) und Ingolf Bartsch (4. Dan) übernommen. Dieses Jahr spiel-
te aber das Wetter nicht so ganz mit. Das Training wurde deshalb 
kurzerhand nach drinnen verlegt. Dass ein gutes Training auch 
mit weniger Platz funktioniert, stellten unsere Trainer eindrucks-
voll unter Beweis. Es gab viel zu lernen und auszuprobieren, und 
so manch einer hatte noch einige Tage spüren können, dass es 
durchaus auch anstrengend war. Es gab, wie immer, auch einen 
Blick über den „Tellerrand“, eine Trainingseinheit Tai Chi, sowie 
eine Runde Kickboxen. Natürlich gab es auch wieder ein Lager-
feuer, es wurde gegrillt, und die legendären Kämpfe an der Tisch-
tennisplatte durften auch dieses Jahr nicht fehlen. Aber auch hier 
war ein Trainingseffekt dabei. Wir spielten einfach alle mit der lin-
ken Hand, koordinativ eine Herausforderung. Und so vergingen 
die Tage wie im Flug, und schon war das TL wieder vorbei. Danke 
an unsere Gasttrainer für das tolle Training, an die Mitarbeiter der 
JH für die gute Verpflegung und Unterbringung, und vor allem 
auch ein lieber Dank an unsere jugendlichen und erwachsenen 
Mitglieder für die Unterstützung der Kleineren und den Betreu-
ern. Danke auch an alle Unterstützer und Sponsoren des Vereins, 
ohne diese wäre ein solches Event nicht möglich. Ach ja, und 
natürlich haben wir gleich wieder für nächstes Jahr gebucht.
� Text: Andrè Arndt

Fotos: Karateverein Zschopau
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Volleyball-MIXED-TURNIER
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Volleyball-MIXED-TURNIER10.10.20261. Freizeitturnier 

Special:
Lecker Langos, ...
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 2 aktive* Spieler je TeamMindestens eine Frau auf dem Feld

Maximal 2 aktive* Spieler je Team
Startgebühr:

30 €
Bezahlung bis 30.09.26

Spieladresse:
M.A.N.-Schule

An den Anlagen 19
09405 Zschopau

Zeiten:
Ankunft ab 08:30 

Beginn: 10:00

Kontakt:
Norman Knorr
01635667626
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Für leckere Speisen und Getränke ist gesorgt!

*Bezirksklasse oder höher
*
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 oder höher*Bezirksklasse oder höher

Zuschauer sind herzlich 

Willkommen!

  
weitere Vereine

Sommerrückblick

Der Sommer ist vorbei und mit ihm viele 
Aktionen. Was bleibt sind die Erinnerun-
gen an tolle gemeinsame Erlebnisse. 
Über unser Schwimmcamp und Sommer-

camp haben wir schon berichtet. Doch es gab noch viel mehr zu 
erleben. Während wir im Schwimmcamp waren, befand sich eine 
Gruppe Jugendlicher in unserer Partnerstadt Louny. Gemeinsam 
mit Jugendlichen aus dem französischen Veneux les Sablons, 
dem niederländischen Barendrecht und dem tschechischen 
Louny, verbrachten sie acht spannende Tage. Ob beim Erkunden 
von Prag, dem Wandern zum Berg Oblik oder den gemeinsam 
verbrachten Abenden, es war immer interessant und abwechs-
lungsreich, aber manchmal auch (für uns) anstrengend. Die Ju-
gendlichen erzählten im Anschluss begeistert von dem Treffen, 
den Erlebnissen und den neuen Freundschaften, die sich über 
Ländergrenzen hinweg gebildet haben. Sie wollen Kontakt hal-
ten und freuen sich schon auf den nächsten Sommer, denn dann 
findet wieder eine Jugendbegegnung statt. Während die Eltern 
wieder auf Arbeit mussten, haben die Kinder und Jugendlichen 
ihre Nachmittage im High Point verbracht. Dart und Billard waren 
ganz hoch im Kurs, aber auch die Play Station lief an manchen 
Tagen heiß. Im Innenhof konnten wir den Pool für eine Abküh-
lung nutzen und mit einem Eis in der Sonne liegen. In der letzten 
Ferienwoche startete die Schwimmhalle noch einen Seepferd-
chenkurs. Wir waren als Unterstützer für die abwechslungsreiche 
Gestaltung zwischen den Schwimmtrainingseinheiten zuständig. 
Spielen, essen, Mittagsruhe mit vorlesen und basteln füllten die-
sen Abschnitt. Und wir freuten uns mit den Kindern, dass sie ihr 
Seepferdchen ablegen konnten. Gerade wir wissen wie wichtig es 
ist, schon in jungen Jahren das Schwimmen zu erlernen. Den Ab-
schluss unserer Sommerangebote bildete unser Familiencamp. 
Mehrere Familien verbrachten das Wochenende auf dem Gelän-
de des Zschopauer Kanuvereins. Im Angebot integriert, war eine 
Aktion im Rahmen des Mehrgenerationenhauses (MGH). Famili-
en und Senioren der Volkssolidarität verbrachten den Samstag 
mit Spielen, Boot fahren und gemeinsam essen. Während beim 
Aufbauen des Fröbelturms noch die Teamleistung aller Generati-
onen im Vordergrund stand, ging es beim Wikingerschach schon 
„Jung gegen Alt“. Die Jungen haben zwar fast jedes Spiel ver-
loren, aber an Erfahrung gewonnen und Spaß hatten beide Sei-
ten. Das ist ja auch das Wichtigste bei unseren Begegnungen. 
Während die größeren Kinder mit dem Stand up paddle unter-
wegs waren, legten sich die Väter beim Boot fahren ordentlich in 
die Riemen und beförderten die Omis und ihre Kinder über die 
Zschopau. Dies funktionierte bei beiden Fortbewegungsmöglich-
keiten erstaunlich gut. Nach dem gemeinsamen Grillen gingen 

Volleyball Club Zschopau 

Nachdem im September schon einige Spie-
le stattfanden, gibt es im Monat Oktober nur 
einen Heimspieltag. Hier wollen sich unsere 

Männer bestens präsentieren und möglichst sechs Punkte auf 
dem Konto verbuchen. Das Team und der Verein freuen sich auf 
viel Unterstützung, auch zu ungewohnter Zeit am Sonntag. Für 
Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. Zu allen Spielen ist 
freier Eintritt. Über einen freiwilligen Spendenbonus für unsere 
Jugendarbeit freuen wir uns jedoch immer.

Heimspieltermine Oktober 2026
Sporthalle Berufsschulzentrum Zschopau

Sachsenliga Herren
Sonntag, 25.10.2026  12:00 VC Zschopau - Markleeberg   
anschließend ca. 14:30 	VC Zschopau – 1.VV Freiberg

Für unsere Jüngsten: 
Trainingszeiten zum 
Kennenlernen immer 
donnerstags 15.30Uhr 
bis 17.00Uhr im BSZ 
Zschopau. Anfragen, 
Termine und aktuelle 
Tabellen gibt es auf der 
Homepage www.vc-
zschopau.de

Rafael Hausotte – VC Zschopau – Vorstand

Sachsenliga Herren Heimsieg 06.09.2026 VC 

Zschopau gegen Leipzig� Foto: Verein
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die Senioren glücklich und zufrieden nach Hause. Einige Familien 
ließen den Abend am Lagerfeuer ausklingen und verbrachten die 
Nacht auf dem Bootshausgelände. Hier möchten wir dem Kanu-
verein noch einmal danke sagen, dass wir ihr Gelände für unser 
Familiencamp nutzen durften und eine schöne Zeit verbringen 
konnten. So gingen der Juli und August ganz schnell vorbei. Es 
wurde viel erlebt, neues gelernt und erfahren, die Eltern entlastet, 
die Kinder und Jugendlichen vor neue Herausforderungen ge-
stellt und viele neue Eindrücke gewonnen. Auf jeden Fall hat es 
allen Teilnehmenden Spaß gemacht und sie können noch jetzt 
viel über ihren Sommer erzählen.  

Öffnungszeiten des Jugend- und Freizeitcentrums „High 
Point“
Montag bis Donnerstag von 12:00 – 20:00 Uhr 
Freitag von 12:00 – 21:00 Uhr

täglich wiederkehrende Angebote
12:00 – 20:00 Uhr / Fr. 21:00 Uhr offener Bereich 
(mit Billard, Tischtennis, Tischkicker, Darts, PlayStation 5)
14:00 – 18:00 Uhr Fahrradselbsthilfewerkstatt
13:00 – 18:00 Uhr Spielstube Mini-Maxi (kreativ sein, spielen 
und quatschen)

montags
09:00 – 11:30 Uhr „Elterntankstelle“ zum Austauschen, Beratung
17:30 – 20:00 Tischtennis für Männer (ohne Altersbeschränkung)

dienstags
09:00 – 11:00 Uhr 14tägig „Krabbelkäfer“ Eltern-Kind-Gruppe 
(bis Krippeneintritt)

mittwochs
13:00 – 16:00 Uhr „Holy Crêpes“ Leckere Crêpes zum kleinen 
Preis!
16:00 – 17:00 Uhr 14tägig „Laufkäfer“ Eltern-Kind-Gruppe (ab 
Krippeneintritt)
18:00 – 21:00 Uhr Tischtennis für alle (ohne Altersbeschränkung)

donnerstags
14:30 – 17:00 Uhr „Girls Club“ Mädchen-Nachmittag im High 
Point (ab Klasse 5)
16:00 – 17:00 Uhr Kleinkindsport (Kinder von 1-6 Jahren in der 
August-Bebel-Turnhalle)
17:00 – 18:30 Uhr Sport aktiv (Kinder & Jugendliche ab 7 Jahren 
in der August-Bebel-Turnhalle)

freitags
18:30 – 20:00 Uhr „Nudelabend“ gemeinsam kochen und essen

* Termine für systemische Beratung / Familientherapie nach tele-
fonischer Absprache

Schützenverein Zschopau – Schloss und Schützenfest

Am 26. August öffneten wir wieder für 
alle den Schießstand an der Thumer 
Straße für das „Schießen für jeder-
mann“. Wir konnten über 60 interes-
sierte Gäste begrüßen. Erfreulich ist die 
steigende Zahl der Besucher, welche 
sich unter Aufsicht der Schießleiter im 
sportlichen Umgang mit Waffen betätig-
ten.  37 Gäste nahmen das Angebot an. 
Unter den Teilnehmern verzeichneten 
Martin Blank, Enrico Leibner, Manuel 
Burckhardt und Ingo Breitfeld die bes-
ten Ergebnisse und erhielten die Urkun-
de das Schützenvereins Zschopau. Foto: Frank Pudwell
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Das diesjährige Schloss und Schüt-
zenfest stand ganz im Zeichen von 
drei Adlerschießen. Dem Vorschlag 
des OB Sigmund folgend wurde am 
Freitagabend ein Adlerschießen der 
Ratsherren und -frauen der Stadt 
Zschopau durch den Schützenver-
ein begleitet. Dieses erste Schießen 
gewann Dr. Mirko Casper. 
Am Samstag fand traditionell das Kö-
nigsschießen statt. Die Schützen des 
Schützenvereins Zschopau ermittel-
ten ihren Schützenkönig/in. Erstmalig 
waren hierzu nur 3 Durchgänge nö-
tig, denn ein Treffer von Mike Heinzig 
ließ den „angeschossenen“ Adler zu Boden gehen. Damit ist er der 
neue Schützenkönig des Schützenverein Zschopau. 

Am Sonntag begrüßten wir auswärtige Schützenfreunde, so aus 
Chomutov und Reichenbach i.V. Während die Reichenbacher wie 
immer sich am Adlerschießen um den Schützenmeister/in beteilig-
ten, zeigten die Chomutover durch ihren Auftritt beim Salutschie-
ßen, wie sie Tradition leben.

Im Finale um den Abschuss des Adlers gestaltete sich ein Mehr-
kampf von 8 Gästen. Vertreten natürlich wieder die Reichenbacher 
Schützen, die schon mehrfach den Schützenmeister/in stellten.  
Schützenmeister der Stadt Zschopau kann sich Ingo Breitfeld nen-
nen.  Er war aus zu Gast aus Baden-Würtenberg. Im Bild v.l.n.r.  Dr. 
Jan Stahl vom Traditionsregiment Prinz Friedrich Josias von Sach-
sen-Coburg-Saalfeld; Mike Heinzig Schützenkönig; Ingo Breitfeld 
Schützenmeister; Dr. Frieder Meyer und Oberbürgermeister Arne 
Sigmund.

Über 3 Tage begleiteten unser Fest Böllerschützen aus Oelsnitz 
i.V., die ihr Biwak im Seminargarten abhielten. Samstags und 
sonntags erfolgten gemeinsam mit dem Zschopauer Böllerschüt-
zen und der Abordnung des Traditionsregimentes Prinz Friedrich 
Josias von Sachsen-Coburg-Saalfeld stündlich 3 Kanonenböller.

Da das schöne Wetter lockte, das Kindervogelschießen und Licht-
punktschießen sehr gut besucht waren und unserer Kanoniere im 
Seminargarten ihre Tradition zeigen konnten, resümieren wir als 
Schützenverein ein sehr erfolgreiches Schloss- und Schützenfest 
2026.  Herzlichen Glückwunsch an alle Gewinner und Preisträger 
des Adlerschießens. Ausdrücklich bedanken möchten wir uns für 
die Unterstützung bei der Fleischerei Göhler, der Bäckerei Nest-
ler und der KNORR-Bauunternehmens GmbH und für die tolle 
Zusammenarbeit mit dem Team der Stadtverwaltung Zschopau 
und dem OB Arne Sigmund. Dabei möchten wir erinnern, dass 
im Rathaus durch uns eine Vitrine zu 500 Jahre Schützenwesen 
in Zschopau gestaltet wurde. Wir freuen uns auf das Interesse der 
Bürger von Zschopau und ihren Gästen.

Frank Pudwell 
Schützenverein Zschopau e.V.

Fotos: Gerd Nestler

Anzeige

 
 
 
 
 
 
 
 

ANTIK	&	DEKORATION	
Jana	Geisler					www.antik-erzgebirge.de		
Chemnitzer	Straße	39	·	Grünhainichen	
Öffnungszeiten:	
Mittwoch	und	Donnerstag:	 13	–	18	Uhr	
Freitag	und	Samstag:	 14	–	17	Uhr		
Wir	kaufen:	
alten	Hausrat,	 Spielzeug,	Wendt	&	Kühn	Figuren,	
Räuchermänner,	Engel	und	Bergmann,	
Kleidung	&	Textilien	vor	1950,	alte	Ansichts-	
karten	&	Möbel,	alte	Reklame,	Schmuck,	alte	
Münzen	&	Geldscheine,	Alte	Dinge	aus	dem	
DKW	&	Motorradwerk	Zschopau	u.v.m!	

	
	

	
																									Mobil:	0172/	9608589	·	Festnetz:	037294/90167	

Wir	übernehmen	
Haushaltsauflösungen,	

Wohnungs	–	und	
Nachlassberäumung	mit	

Wertanrechnung!	
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Verein HOFFNUNG 
Christliche Lebensberatung e. V.
Wir sind ein Team von ehrenamtlichen und freien

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern aus dem Erzgebirgskreis.

Wir bieten Coaching, Seelsorge und christliche Lebensberatung, 
Paarberatung sowie Systemische Beratung und Therapie an.

Wir unterstützen Sie gern dabei neue Wege zu entdecken,
die Orientierung und Halt geben und das Leben

besser gelingen lassen.

Im Begegnungszentrum De Schul‘ 
Schulstr. 1, 09434 Krumhermersdorf 
E-Mail: info@hoffnung-ev.de

www.hoffnung-ev.de

Christliche Lebensberatung e. V.

  
Aus der Heimatgeschichte

Wenn Häuser erzählen könnten 
(Fortsetzung aus Ausgabe 08/2026)

Warum wurde ab 1922 kein Gast mehr im Schützenhaus bewir-
tet? Der neue Besitzer Herr Max Albin Schubert hatte völlig an-
dere Vorstellungen zur Zukunft seines Hauses und errichtete darin 
eine mechanische Strick- und Wollwarenfabrik. Im Obergeschoss 
war der Arbeitsraum für die Strickerinnen und im Ostteil wohnte er 
selbst. Nichts mehr mir Ballsaal! Die Darstellung des Fabrikgebäu-
des auf seinem Briefkopf hatte Max Schubert ziemlich geschönt. 
Das war damals durchaus üblich.

Produziert wurden anfangs Strickkrawatten, Schals und moderne 
Sportartikel und später Strickkostüme, Pullover, Schals und Sport-
artikel.

Die große freie Fläche auf der Nordseite des Schützenhauses 
wurde vielfältig genutzt. So fanden dort bis 1925 die Fußballspiele 
statt, wie gegen Marienberg1924.

Interessant ist auch, wo die Tore standen. Das „untere“ stand vorm 
Schützenhaus. Gespielt wurde in Richtung freies Feld nach Nor-
den, evtl. etwas bergauf.

Herr Max Albin Schubert gab seine Fabrik Anfang 1930 auf. Der 
Plan zum Umbau in eine neue (alte) Gastwirtschaft mit Saal wur-
de am 21.5.1930 genehmigt. Schon am 26.7.1930 ging es nach 
umfangreichen Baumaßnahmen mit der Gastwirtschaft „Schützen-
haus“ wieder los.
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Die Zeit mit schnell wechselnder Bewirtung fing nun wieder an. 
Schuberts gaben nach acht Monaten auf. Noch kürzer war die Epi-
sode Emma Fritzsche, die die Gastwirtschaft ab dem 1.4.1931 
pachtweise übernommen hatte. Sie führte vorher mit ihrem Mann 
das Sporthotel „Finkenburg“ in Zschopau. Die Eigentümerfamilie 
Schubert gab schon am 11.7.1931 bekannt, dass sie die Bewirt-
schaftung ihres Lokals wieder selbst übernommen habe.

Gut drei Monate später gab es den nächsten Wechsel. Herr Walter 
Schönstein und seine Frau übernahmen zum 1.11.1931 die Gast-
wirtschaft „Schützenhaus“ zur Pacht. Sie legten Wert auf „neuzeit-
lich eingerichtete Gaststätte“. 

Walter Schönstein ging mit der Zeit, besonders in Hinblick der Mo-
bilität seiner Gäste. Eine Parkfläche für 100 Autos gab es wahr-
scheinlich nicht so oft. Die Werbung mit vorzüglicher Küche und 
gut gepflegter Biere und Weine machte jeder Gastwirt. Tägliches 
Unterhaltungskonzert und ein herrlicher Blick ins Zschopautal wa-
ren schon seltener.

Ab Januar 1942 wurden Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter 
als Arbeitskräfte für das DKW- Werk Zschopau der „Auto-Union 
AG“ im Schützenhaus untergebracht. Die ehemalige Gaststätte 
wurde am 25.3.1952 für immer geschlossen. Im Jahr 1956 gab es 
im Haus vier Wohnungen, die HO-Gaststättenverwaltung und der 
Volkseigene Erfassungs- und Aufkaufbetrieb (VEAB), der die freien 
Räume als Lager nutzte. Dieser Handelsbetrieb der DDR erwarb 
vorrangig landwirtschaftliche Erzeugnisse der Bevölkerung und 
Bauern, um sie einer breiten Kundschaft anbieten zu können. Im 
Herbst 1956 war Max Schubert noch der Besitzer des Schützen-
hauses, aber die Sicherstellung der Heizungen konnte er wegen 
eines defekten Schornsteins nicht erfüllen. So wurde das Schüt-
zenhaus im September 1958 Volkseigentum der DDR. Die Stadt 
Zschopau brauchte zu dieser Zeit dringend Hortplätze und Mög-
lichkeiten zur Durchführung des Turnunterrichtes.

Die Stadt Zschopau 
erhielt am 17.11.1958 
die Baugenehmigung 
zum Umbau zu einem 
Schulhort. Es wurden 
acht Zimmer für je eine 
Hortgruppe geschaffen. 
Dazu gehörte jeweils 
ein Umkleideraum. Im 
Obergeschoss blieb die Wohnung Schubert erhalten, wahrschein-
lich für den künftigen Hausmeister. Gegenüber dem Haupteingang 
führte eine außen angebaute Treppe in den Garten. Mit dem Schul-
anfang 1962 fand der Schulunterricht der ersten und zweiten Klas-
se im Hort statt. Das ersparte den jüngeren Kindern lange Wege.
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Das Foto entstand um 1963, jedenfalls vor dem Frühjahr 1964. 
Denn am 25.6.1964 wurde im östlichen Teil des Erdgeschosses 
eine kleine Verkaufsstelle für Lebensmittel, Getränke und Artikel 
des täglichen Bedarfs eingerichtet. Außer Fleisch gab es fast alles. 
Das Geschäft gehörte zum Handelsunternehmen „Konsumgenos-
senschaft“. Der KONSUM war vorrangig für die Nahversorgung der 
Bürger verantwortlich. Jeder konnte Mitglied der Konsumgenos-
senschaft werden. Für einen getätigten Einkauf gab es Umsatz-
wertmarken, die am Jahresende eingelöst werden konnten. Die La-
denfläche war nicht groß, reichte aber aus, um die Kundenwünsche 
zu erfüllen. Das Geschäft wurde 1987 für immer geschlossen, weil 
in diesem Jahr eine große Kaufhalle im August-Bebel-Wohngebiet 
eröffnet wurde. Wegen fehlender Schulräume in der MAN-Schule 
wurde im Februar 1970 beschlossen, den Schulhort umzubauen 
und am 26.2.1970 der Bauantrag eingereicht. Ein Klassenraum im 
Erdgeschoss und drei Klassenräume im Obergeschoss entstan-
den neu. Im westlichen Giebel wurde ein Fenster im Erdgeschoss 
zugemauert. Die Küche ermöglichte eine Essensversorgung der 
Kinder.

Die Gebrauchsabnahme erfolgte Mitte Juni 1970 nach einer kurzen 
Bauzeit. Im Jahr 1988 gab es wiederum einen erhöhten Bedarf an 
38 Kindergartenplätzen. Der VEB (K) Bau war der Bauausführende 
und hatte einen Etat von 30.000 M.

Die Hortbetreuung mit 
Schulbetrieb ging über die 
politische Wende hinaus. 
Eine letzte Reko-Maßnahme 
im Frühjahr 1995 betraf die 
Sanitäranlagen. In den Fol-
gejahren gab es hinsichtlich 
der Nutzung des Schüt-
zenhauses Turbulenzen im 
Stadtrat. Einerseits sollte 
das Schützenhaus ein Haus 
der Vereine werden, auf der anderen Seite wurde aber auch an 
einem Konzept für den Weiterbetrieb der Stadthalle diskutiert. So 
vergingen ein paar Jahre. Schließlich zeichnete sich eine Lösung 
ab. Der 1986 gegründete Verein „Zschopauer Modelleisenbahn- 
und Eisenbahnfreunde e.V.“ hatte sein Domizil im Zschopauer 
Bahnhofsgebäude, sah dort aber keine Zukunft. Der OB Klaus 
Baumann brachte 2000 eine Nutzung des ehemaligen Schützen-

hauses ins Spiel. Nach einer 
Besichtigung war der Umzug 
klar. Bedingung war aber, dass 
sich der Verein mit enormen 
Eigenleistungen einbringt. Und 
so kam es auch.

Im Juli 2001 begannen dann 
die Arbeiten, zuerst die Entfer-
nung der Hort- bzw. Schulein-
richtungen. Die Hauptarbeiten 
sollten über eine ABM-Maß-
nahme realisiert werden, was 
nicht so recht klappte. Im Juni 
2002 nahmen die Arbeiten 
dann wieder Fahrt auf und so 
konnte am 9.11.2002 schließ-
lich die Festveranstaltung aus Anlass der bauseitigen Fertigstel-
lung stattfinden. Äußerlich weist nur eine neue Fluchttür auf durch-
geführte Baumaßnahmen hin. Mit dem Umbau erhielt der Verein 
gute Bedingungen für ein aktives Vereinsleben. Höhepunkt ist je-
des Jahr im November eine mehrtätige Ausstellung, die von vielen 
Besuchern sehr gut angenommen wird.

Seit 2003 hat der „Zschopauer Malzirkel e. V.“ seine Vereinsräume 
im Haus und trifft sich dort regelmäßig. Der Verein „ZENTRUM- 
NEUE- ARBEIT-Mittl. Erzgebirge e.V.“ nutzte ebenfalls Räume und 
Gartenflächen und wollte mit Projekten wie Umwelt und Natur-
schutz, Aufbau Kräuterzentrum mit Kräutergarten und Kräuterstu-
be sowie Integrationsmotivation für Spätaussiedler und Migranten 
vielen Menschen eine Zukunft geben. Der Verein gab Anfang 2025 
auf.
Was wurde aus dem alten Schießhaus und der Scheune? Der Bild-
ausschnitt von einem Schützenaufzug zeigt den Klinkerbau und 
die aus Feldsteinen errichtete Scheune um 1925.

Beide Gebäude wurden zu Wohnhäusern umgebaut. Mit dem spä-
teren Abriss des ausgebauten Schießhauses entstand Platz für 
eine moderne Garage. Die charakteristische Form der ehemaligen 
Scheune ist heute noch erhalten, das Gebäude ist jetzt aber auch 
eine Garage.
Das Schützenhaus ist 2026 ein tristes graues Haus. Vom Glanz 
früherer Jahrzehnte ist nichts übriggeblieben. An die bewegte Ge-
schichte erinnert nichts, nicht mal eine kleine Tafel. Aber mit dem 
Verein „Zschopauer Modelleisenbahn- und Eisenbahnfreunde 
e.V.“ hat das Haus eine Zukunft.

Zschopauer Verein für Heimatgeschichte, 
Brauchtum- und Denkmalpflege e. V.

AG „Häuser, Straßen, Plätze und ihre Be-
wohner“
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Öffnungszeiten Ämter: 
Montag: 	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag: 	 09:00 – 12:00 Uhr
Terminvereinbarung außerhalb der Sprechzeiten möglich

Öffnungszeiten Bürgerbüro: 
Montag: 	 09:00 – 15:00 Uhr
Dienstag: 	 09:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 	 09:00 – 14:00 Uhr
Donnerstag: 	 09:00 – 15:00 Uhr
Freitag: 	 09:00 – 13:00 Uhr

SCHLOSS WILDECK: 
Öffnungszeiten SCHLOSS WILDECK 

April bis Oktober:	 November - März
Mo. 10:00 - 17:00 Uhr 	 Mo. 10:00 - 16:00 Uhr
Di. & Mi. geschlossen	 Di. & Mi. geschlossen
Do. - So. 10:00 - 17:00 Uhr 	 Do. - So. 10:00 - 16:00 Uhr
 
Öffnungszeiten Schlossgarten
April bis Oktober		 November - März 
Mo. - Fr. 10:00 - 22:00 Uhr	 Mo. - Fr. 10:00 - 16:00 Uhr

Bitte beachten Sie auch die gesonderten Öffnungszeiten 
auf der Internetseite von Schloss Wildeck: www.schloss-
wildeck.de

Stadtbibliothek Zschopau
Montag und Freitag� 12:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag� 10:00 bis 18:00 Uhr
Samstag (letzter Samstag im Monat)� 09:00 bis 12:00 Uhr

Museen:
•	 Motorrad Museum „MotorradTRäume“ mit der einzigartigen 

und einmaligen DKW-Zweirad-Sammlung von J.S. Rasmussen 
sowie die MZ Abteilung

•	 Erzgewölbe - klein aber fein - die Mineralienschau
•	 Mitmachausstellung „Spurensuche im Mittelalter – Mit Ratte 

Naseweis auf Entdeckungsreise“
•	 Sonderausstellung "Wende Geschichte"

WEITERES:
•	 Aussichtsturm „Dicker Heinrich“ - ein grandioser Blick wartet auf Sie!
•	 Gang zu den Stuben - ständig wechselnde Ausstellungen
•	 Verschiedene Renaissance-Räumlichkeiten
•	 Bistro an der Museumskasse - herzhafter Imbiss, guter Kaffee  
	 und sonstige leckere Getränke, süße Köstlichkeiten
•	 Spielplatz „Am Bärengarten“ am Schloss Wildeck

MUSEUMS-SHOP/Bistro:
Kommen Sie doch einfach mal herein und schauen unser ausge-
wähltes Angebot an. Die eine oder andere Geschenkidee oder ein 
„Mitbringsel“ von Zschopau ist hier zu finden wie beispielsweise:
•	 Schlüsselanhänger „Motorradstadt Zschopau“
•	 Bücher / Filme zur Motorradgeschichte 
•	 MZ Kalender History 2025
•	 Wand-Flaschenöffner mit Motorrad-Motiven
•	 Blechschilder mit Motorrad-Motiven
•	 Regenschirme „Motorradstadt Zschopau“
•	 Schaltücher „Zschopau“

Wichtige Informationen für unsere Bürger
•	 Nostalgie Magnet „Zschopau“
•	  Tasse „Zschopau“ (Sammeledition I)
•	 Plätzchenstempel – verschiedene Motive (Schloss, Motor- 
	 rad, MZ Männchen)
•	 Holzritterschwert mit Schild
•	 Ritterburgbastelbogen
•	 „SchlösserlandCard“- mit dem Erwerb dieser Karte können  
	 Sie 50 Schlösser und Burgen in Sachsen besichtigen
•	 BikerTicket – mit Erwerb dieser Karte haben Sie Zutritt zu fol- 
	 genden Museen: Dauerausstellung auf Schloss Wildeck, 
	 Enduromuseum Zschopau, Fahrzeugmuseum Chemnitz und  
	 Motorradmuseum Augustusburg

Wichtige Informationen für unsere Bürger:
Feuerwehr / Ärztlicher Notdienst	 112
Polizei	 110
Allgemeiner Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigung	 116 117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst der
kassenärztlichen Vereinigung	 03733/19222
Gewalt gegen Frauen	 116016

Störungsnummer der Versorgungsträger
Telekom AG (Festnetz und Internet)	 0800/3301000
AZV Zschopau/ Gornau	 0172/8638347
(Abwasser OT Zschopau)
ZWA Hainichen	 0151/12644995
(Abwasser OT Krumhermersdorf)
Erzgebirge Trinkwasser GmbH	 03733/1380
(Trinkwasserversorgung)
MITNETZ STROM	 0800 2 30 50 70
inetz Erdgasversorgung	 0800 1111 489 20
Radio Bachmann (Antenne OT Zschopau)	 03725/22034
Erznet AG (Antenne OT Krumhermersdorf)	 03735/64822
Zweckverband Abfallwirtschaft	 037296/66220
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Name/Amt	 Tätigkeit 	 Durchwahl
Herr Sigmund	 Oberbürgermeister	 -100

Hauptamt- und Ordnungsverwaltung	
Herr Mehner	 Hauptamtsleiter	 -121

Sachgebiet Innere Verwaltung
Frau Stürmer	 SB Innere Verwaltung	 - 101
Frau Hauße	 Amtsblätter/Öffentlichkeitsarbeit	 -120
Frau Scholz	 Personal	 -124
Herr Bludau	 Innere Verwaltung	 -125
Frau Friedemann	 Bezügerechnung	 -127
Frau Auerswald	 Stadtrat/Gemeinderat	 -131
Frau Pechmann	 Personal/Presse/Vereine	 -132
Frau Müller	 Stadtarchiv	 -140
Herr John	 Hausmeister	 -148

Sachgebiet Kinder, Jugend und Soziales
Frau Uhlmann	 Sachgebietsleiterin	 -211
Frau Wallat	 Schulen/Datenschutz	 -212
Frau Schmitz	 Kindertagesstätten	 -214

Sachgebiet Standesamt, Melde- und Gewerbewesen, Bürgerbüro
Frau Wenzel	 Sachgebietsleiterin	 -114
Frau Seeger	 Standesamt	 -115
Frau Seddig	 Standesamt	 -117
Herr Apfelstädt	 Melde- /Gewerbewesen	 -220
Herr Urban	 Melde- /Gewerbewesen	 -221
Frau Wutzler	 Bürgerbüro/Familienpässe/Fundbüro	-152
		  Bürgerbüro/Familienpässe/Fundbüro	-279

Sachgebiet Recht, Ordnung und Sicherheit 
Herr Keller	 Sachgebietsleiter	 -130
Herr Hildebrandt	 Brand- und Katastrophenschutz	 -119
Herr Hagen	 Vollzugsdienst	 -150
Herr Holley	 Vollzugsdienst	 -153
Frau Otto	 Obdachlosen - allg.
		  Ordnungsangelegenheiten	 -154
Herr Wölki-Kempe	 Straßenverkehrsbehörde/Plakatierung
		  Schachtscheine	 -239

Bauverwaltung
Sachgebiet Hoch- und Tiefbau
Herr Hoyer	 Amtsleiter	 -200
Frau Hirsack	 SB Tiefbau	 -230
Frau Stumpp	 Energiedatenerfassung/ 

		  Reinigung Fremdfirmen/	
		  Bauverwaltung / Bauhof	 -202
Herr Beyer	 GLM/Hochbau	
		  GLM Technische Anlagen	 -235
Frau Uhlig 	 SB-Hochbau/Straßenbeleuchtung	 - 237

Sachgebiet Stadtplanung /Liegenschaften
Herr Burckhardt	 Stadtplanung/Baumfällgenehmigung	 -241
Frau Hartwig	 Grundstücksverkehr	 -234
Frau Weißbach	 Liegenschaften/Friedhöfe (außer Zschopau)
		  /Vermietung	 -251

Kämmerei
Herr Scheumann	 Fachdienstleiter für das Finanzwesen	- 105
Frau Pflugbeil	 Geschäfts- und Anlagenbuchhaltung	- 103
Frau Kirschner	 Geschäftsbuchhaltung	 - 113
Frau Weigelt	 Haushalt und Controlling	 - 107
Frau Naumann	 Geschäftsbuchhaltung	 - 109
Frau Schier	 SB Zahlungsverkehr	 - 110
Herr Hänel	 Kassenverwalter	 -108
Frau Zimmermann	 Geschäftsbuchhaltung 	 - 118
Frau Löffler	 Steuern/Hundesteuer	 -149

Kultur- und Tourismusbetrieb
Frau Franken 	 Leiterin	 -160
Frau Wolf	 Veranstaltungsorganisation	 -172
Frau Jasansky	 Veranstaltungsorganisation	 -161
Frau Lauber	 Veranstaltungsorganisation	 -162
Frau Liebscher	 Museum/Kasse	 -163
Frau Majewski	 Touristinformation	 -164
Herr Kunert	 Museumsleiter	 -167
Frau Krzywonos	 Bistro/Kasse	 -168
Schloss Wildeck	 Kasse/Museum	 -170
Frau Dost	 Bibliotheksleiterin	 -190
Frau Richter	 Bibliothek	 -191
Lou Niepsch	 Bibliothek	 -191
Herr Reichel	 Bibliothek	 -192

Die Mitarbeiter sind während der Öffnungszeiten des Rat-
hauses erreichbar.

Telefonverzeichnis mit Aufgabengebiet
Stadtverwaltung Zschopau - Einwahl 03725 287-0

Nächster Erscheinungstag des Stadtkuriers 
ist der 28.10.2026. Bitte beachten: Redakti-
onsschluss ist der 16.10.2026.  
Alle Erscheinungstermine für den Stadtku-
rier 2026 finden Sie über den QR-Code. 

An die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Zschopau

Die Stadtverwaltung ist bestrebt, die zahlreichen Einrichtungen, die das Woh-
nen in unserer Stadt einschließlich der Ortsteile angenehm machen, sorgfältig 
zu unterhalten. Eine ständige Kontrolle ist jedoch oft nicht möglich, deshalb 
sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen. In der nachfolgenden Liste können Sie die 
möglichen Mängel aufschreiben und an uns melden. Gern nehmen wir auch 
Hinweise zum Zustand unserer Wanderwege entgegen. Dies ist per Brief oder 
per Fax unter der Nummer 03725/287104 möglich. Bitte haben Sie Verständnis, 
wenn die Regulierung nicht immer sofort erfolgen kann. Sie können jedoch ver-
sichert sein, dass wir jeder Meldung nachgehen werden. Verwenden Sie auch 
unseren Anliegenmelder im Internet: https://www.zschopau.de/anliegenmelder

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!
Mängelmeldung
Ich habe am …………. folgende Mängel festgestellt:

....………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………

Name, Anschrift, Telefon
……………………………………………………………………………
………………………………
……………………………
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09405 GORNAU
CHEMNITZER STR. 44

09405 ZSCHOPAU NEUMARKT 4
Tel. (03725) 23060

09437 WALDKIRCHEN ZSCHOPENTHAL 23c
Tel. (03725) 84038

wünscht ein frohes Osterfest.

Inhaber Apotheker: M. Uhlig

Neumarkt 4, 09419 Thum 
Tel. 037297-39770

e-Mail: volkshaus@stadt-thum.de
www.stadt-thum.de

Veranstaltungen im Haus des Gastes 
 „Volkshaus“ Thum

Sonntag, 04.10.2026
17.00 Uhr

Live-Multivisionsshow über den Westen der 
USA – Von wilden Canyons bis zum Pazifik

Mittwoch, 07.10.2026
14.00 bis 18.00 Uhr

Tanztee mit Jürgen Grubert

Samstag, 10.10.2026
9.00 bis 13.00 Uhr

Kartenverkauf des Dramatischen Vereins für 
die Veranstaltungen vom 08. bis 15.11.2026

Samstag, 10.10.2026
19.30 Uhr

Brass & Dance
(Kartenverkauf unter www.eventim.de)

Samstag bis Montag
10. bis 12.10.2026
jeweils ab 14.00 Uhr

Kirmes auf dem Neumarkt vorm Volkshaus

– Änderungen vorbehalten – 

Vorschau Oktober 2026
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Moderne 1-Raum-Wohnung mit Balkon – 34 m²
Launer Ring 16 in Zschopau / bezugsfertig ab 12.2026

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon – 55 m²
Launer Ring 22 in Zschopau / bezugsfertig ab 12.2026

Wohnfläche:	 34	m² Wohnfläche:	 55	m²
Lage:	 	 4.	Etage Lage:	 	 3.	Etage
Wohnräume:	 1 Wohnräume:	 3

Miete:	 	 170,00	€ Miete:	 	 275,00	€
Nebekosten:	 120,00	€ Nebekosten:	 170,00	€
Energiekennwert:	 106	kWh(m²*a) Energiekennwert:	 106	kWh	(m²*a)


